
b. Mit dem Einmalpinselchen sofort sorgfältig ausreichende Mengen an Prime&BondNT auftragen, 
um die Oberflächen vollständig zu benetzen.Die Oberflächen sollten für 20 Sekunden feucht 
gehalten werden, was zusätzliches Auftragen notwendig machen kann.

c. Überschüssiges Lösungsmittel vorsichtig mit ölfreier Luft für mindestens 5 Sekunden verblasen.
Die Oberfläche sollte gleichmäßig glänzen.Ist dies nicht der Fall, die Anwendung und Trocknung 
wiederholen.

d. Den Haftvermittler für 10 Sekunden lichthärten (z.B. ProLite®, Spectrum™).
e. Eine Schicht des Haftvermittlers auf die inneren Haftflächen der Restauration auf bringen und 

sofort mit Luft für 5 Sekunden trocknen.

Befestigungstechnik
a. Die gewünschte Farbe der Calibra Basepaste direkt aus der Spritze auf die Verblendschale auf-

tragen.Zement vor Lichteinstrahlung schützen.
b. Die so beschickte Verblendschale plazieren.Überschüße entlang des gingivalen Randes mit 

einem stumpfen Instrument entfernen.Durch kurzes (10 Sekunden oder kürzer) Belichten des 
gingivalen Teiles wird die Verblendschale angeheftet.Dann Überschüße an den approximalen 
und lingualen Ränderen entfernen.

Technik Tip: Das Einbringen von Plastikstreifen zwischen Präparation und Nachbarzahn vor 
dem Plazieren der Verblendschale hilft bei der Isolierung und der Versäuberung des Über-
schusses. Nachdem der Überschuß am gingivalen Rand entfernt und die Verblendschale ange-
heftet ist, Plastikstreifen zur fazialen Seite (von Zahn zur Verblendschale hin) und damit gle-
ichzeitig den Zementüberschuß aus dem Zahnzwischenraum herausziehen.

c. Für 20 Sekunden von bukkal, lingual und aus approximaler Richtung lichthärten2.

Nach der Lichthärtung Okklusion prüfen und korrigieren falls notwendig.Das Finieren und 
Polieren ist in Kapitel 4.0 beschrieben.

2.0 Befestigung von Inlays,Onlays,Kronen und Brücken – Zweifachhärtung Vor der Befestigung
die oben beschriebenen Schritte zur Vorbehandlung der Restauration und Konditionierung des
Zahnes beachten.

Anwendung von Prime&BondNT Dual Cure (Zweifachhärtung)
a. 1-2 Tropfen Prime&BondNT in ein sauberes Dappenglas geben.Flasche sofort wieder ver-

schließen.Die gleiche Anzahl an Tropfen des Self-Cure Activator in das selbe Dappenglas 
tropfen.Flasche sofort wieder verschließen.Flüssigkeiten mit einem unbenützten, sauberen 
Einmalpinselchen mischen.

b. Mit dem Einmalpinselchen sofort sorgfältig ausreichende Mengen der Mischung auftragen, um 
die Oberflächen vollständig zu benetzen.Die Oberflächen sollten für 20 Sekunden feucht gehal-
ten werden, was zusätzliches Auftragen notwendig machen kann.

c. Überschüssiges Lösungsmittel vorsichtig mit ölfreier Luft für mindestens 5 Sekunden verblasen.
Die Oberfläche sollte gleichmäßig glänzen.Ist dies nicht der Fall, die Anwendung und Trocknung 

wiederholen.

d. Den Haftvermittler für 10 Sekunden lichthärten (z.B. ProLite®, Spectrum™).

e. Eine Schicht der Mischung auf die inneren Haftflächen der Restauration aufbringen und sofort
mit Luft für 5 Sekunden trocknen.

Befestigungstechnik
a. Die gewünschte Farbe der Calibra Basepaste direkt aus der Spritze auf einen sauberen 

Mischblock geben.Die gleiche Menge an Katalysatorpaste der gewün schten Viskosität (normal 
(Regular) oder dickfließend (High Viscosity)) auf den Mischblock ausbringen.Beide Materialien 
für 20-30 Sekunden vermischen.

Technik Tip:Entsprechend den dualhärtenden Kompositzementen kann die 
Verarbeitungszeit bei der Verwendung von dualhärtenden Adhäsive wie Prime & Bond® 
NT™ Dual Cure verkürzt sein. Die Calibra Basepaste ergibt zusammen mit der hochviskösen 
Katalysatorpaste einen hochviskösen, standfesten und thixotropen zweifachhärtenden Zement 
der für Inlays, flache Onlays und Verblendschalen geeignet ist.Angemischt mit der normalen 
Viskosität  (Regular) der Katalysatorpaste ergibt sich ein leichter fließender zweifachhärtender 
Zement, der für große, mehrere Oberflächen und den Zahn ganz abdeckende Restaurationen mit
höherem hydraulischen Druck beim Plazieren geeignet ist.

b. Den Zement in einer gleichmäßigen Schicht auf die gesamte innere Oberfläche aufbringen.Für 
Inlays und Onlays kann es hilfreich sein, eine dünne Schicht auf die inneren Präparationsflächen 
aufzutragen, um Porositäten und Unterschüße zu vermeiden.Bei Raumtemperatur bietet Calibra
eine Verarbeitungszeit von min destens 2'30''.

c. Restauration mit sanftem Druck plazieren.Eine leicht rüttelnde oder vibrierende Bewegung hilft, 
die optimale Passung zu finden.

d. Grobe Überschüße an den Rändern entfernen.Als Instrument eignet sich hierfür eine stumpfe
Sonde, eine Parodontalsonde oder ein sauberes, trockenes Einmalpinselchen.Besondere 
Aufmerksamkeit sollte auf die Zahnzwischenräume gerichtet werden, wo mit Zahnseide über-
schüßiger Zement entfernt werden kann.

Technik Tip: Eine "Vorhärtung" des Überschusses mit 10 Sekunden Licht läßt den Zement 
"gelieren", was die Versäuberung erleichtert.

Technik Tip: Die Restauration sollte mit moderatem und konstanten Druck während der 
Selbsthärtung des Zementes fixiert werden.Diese benötigt vom Mischbeginn an ungefähr 6 
Minuten.

e. Sobald die Restauration die endgültige Passung erreicht hat, werden alle Ränder der 
Restauration von allen Seiten – bukkal, lingual und okklusal – für 20 Sekunden2 lichtgehärtet.

Nach der Selbsthärtung Okklusion prüfen und korrigieren falls notwendig.Das Finieren und 
Polieren ist in Kapitel 4.0 beschrieben.

3.0 Stifte und Stiftaubauten
Vor der Befestigung die oben beschriebenen Schritte zur Vorbehandlung der Restauration und
Konditionierung des Zahnes beachten.

Anwendung von Prime&BondNT Dual Cure (Zweifachhärtung)
a. 1-2 Tropfen Prime&BondNT in ein sauberes Dappenglas geben.Flasche sofort wieder ver-

schließen.Die gleiche Anzahl an Tropfen des Self-Cure Activator in dasselbe Dappenglas 
tropfen.Flasche sofort wieder verschließen.Flüssigkeiten mit einem unbenützten, sauberen 
Einmalpinselchen mischen.

b. Mit dem Einmalpinselchen sofort sorgfältig ausreichende Mengen der Mischung auftragen, um 
die Oberflächen vollständig zu benetzen, insbesondere den Wurzelkanaleingang.Eine mit der 
Mischung benetzte Papierspitze kann helfen, den Haftvermittler bis zu den tiefsten Teilen der 
Stiftpräpation zu applizieren.Die Oberflächen sollten für 20 Sekunden feucht gehalten werden, 
was zusätzliches Auftragen notwendig machen kann.

c. Überschüssiges Lösungsmittel vorsichtig mit ölfreier Luft für mindestens 5 Sekunden verblasen.
Trockene, saubere Papierspitzen sind hilfreich, um die Stiftpräpartion zu trocknen.Die 
Oberfläche sollte gleichmäßig glänzen.Ist dies nicht der Fall, die Anwendung und Trocknung 
wiederholen.

d. Eine Schicht der Mischung auf die inneren Haftflächen des Stiftes aufbringen und sofort mit Luft 
für 5 Sekunden trocknen.

Befestigungstechnik
a. Die gewünschte Farbe der Calibra Basepaste direkt aus der Spritze auf einen sauberen 

Mischblock geben.Eine helle Basefarbe (Translucent) ermöglicht ein Maximum an 
Lichtdurchlässigkeit.Die gleiche Menge an Katalysatorpaste der nor malen Viskosität (Regular) 
auf den Mischblock ausbringen.Beide Materialien für 20-30 Sekunden vermischen.

Technik Tip:Entsprechend den dualhärtenden Kompositzementen kann die 
Verarbeitungszeit bei der Verwendung von dualhärtenden Adhäsive wie Prime & Bond® 
NT™ Dual Cure verkürzt sein.

b. Den Zement gleichmäßig auf die Haftflächen des Stiftes aufbringen und/oder in die 
Stiftpräpation mit einer Nadelspitze, einem Lentulo oder einer Metallfeile einbringen.

c. Stift sofort plazieren und Überschüße mit einem geeigneten Instrument entfernen.Eine 
"Vorhärtung" mit 10 Sekunden Licht läßt den Zement "gelieren" und erleichtert die 
Versäuberung.

d. Den Stift bis zur Aushärtung des Zements mit moderatem und konstanten Druck stabilisieren.
Diese benötigt vom Mischbeginn an ungefähr 6 Minuten.Die Ränder des Stiftes werden zusät-
zlich mit 20 Sekunden

2
lichtgehärtet.

Danach mit der Erstellung des Aufbaus oder der Präparation fortfahren.

4.0 Finieren und Polieren
Die Entfernung von Zementfahnen ist am besten mit den Polierern, Kelchen und Scheibchen des
Enhanceâ Finiersystems zu erreichen.Das Enhance System entfernt die Überschüsse und poliert
die Ränder der Restauration, ohne den Schmelz zu entfernen oder zu schädigen.

Abschließend erfolgt die Politur der Restauration mit Prisma®-Gloss™ Politur und Extra Politur
Pasten und einem Enhance Filzkegel.Jede der beiden Pasten zuerst mit dem Filzkegel trocken für
20-30 Sekunden anwenden, dann mit zunehmender Menge Wasser naß polieren.

U.S.Patent Nr. 4,514,342;4,920,082;5,304,586 und andere angemeldete Patente.

Calibra™

Cemento composito estetico

Calibra™ un cemento estetico su base resinosa, ad alta resistenza disponibile in versione fotoin-
durente, a sistema duale ed autoindurente, compatibile con i sistemi adesivi Prime&Bond® NT™
Prime&Bond® NT™ Dual Cure (a doppia polimerizzazione) per la cementazione di restauri indiretti
alle strutture dentarie secondo le tecniche di cementazione adesiva.

Per la cementazione con il cemento composito Calibra™ obbligatorio l'uso di un sistema adesivo,
quindi si raccomanda l'adesivo Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure. L'uso d'altri sistemi
adesivi smalto-dentinali in combinazione con il cemento composito Calibra Ë a discrezione dell'odon-
toiatra.

N o t a : la legge fe d e rale limita la vendita e la prescrizione di questo prodotto da parte dell'odontoiatra .

Indicazioni
1. Cementazione adesiva di intarsi, onlays, corone e faccette in ceramica e composito.
2. Cementazione adesiva di corone, ponti, intarsi ed onlays in metallo siano in lega nobile, semino-

bile che vile.
3. Cementazione adesiva di ponti e corone in metalceramica.
4. Cementazione adesiva di perni fusi e prefabbricati.
5. Cementazione adesiva di ponti adesivi (tipo Maryland).

Controindicazioni
1. Il cemento composito Calibra non Ë indicato per l'uso quale base e liner cavitario, per la 

ricostruzione di monconi o come materiale da otturazione.
2. Il cemento composito Calibra ed i sistemi adesivi Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure 

sono controindicati per l'uso in pazienti con conosciuta allergia alle resine metacrilate.
3. I sistemi adesivi Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure non sono indicati per l'appli-

cazione diretta sui tessuti pulpari (incappucciamento diretto).
4. L'acido mordenzante Caulk 34% Tooth Conditioner (in Europa DeTrey Conditioner 36%) Ë con-

troindicato per l'uso su tessuti molli quali le mucose orali, la polpa, la cute.

Avvertenze
• Il cemento composito Calibra e gli adesivi Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure con-

tengono monomeri polimerizzabili che possono determinare una sensibilizzazione cutanea (der
matite allergica da contatto) in persone predisposte..In caso di contatto lavare immediatamente 
ed abbondantemente con acqua e sapone. In caso di sensibilizzazione cutanea o alla presenza 
d'altre reazioni allergiche sospendere l'uso.

• Il cemento composito Calibra e gli adesivi Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure con-
tengono metacrilati che possono irritare gli occhi.In caso di contatto con gli occhi, sciacquare 
immediatamente ed abbondantemente e consultare un medico. Non ingerire.

• Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure contengono acetone. L'acetone Ë altamente infi-
ammabile;tenere lontano da fonti di calore - non fumare. Non inalare i vapori.

• L'acido mordenzante Caulk 34% (DeTrey Conditioner 36%) contiene acido fosforico in grado di 
causare bruciori ai tessuti molli.Evitare un contatto diretto con le mucose orali, la cute e gli 
occhi.In caso di contatto accidentale con gli occhi, sciacquare immediatamente ed abbondante-
mente e consultare un medico. Non ingerire.

Precauzioni
• Materiali contenenti eugenolo non devono essere usati in combinazione con questo prodotto 

perchÈ possono interferire nella reazione di presa, presentando un materiale non perfettamente 
polimerizzato.

• Il cemento composito Calibra e gli adesivi Prime&Bond NT e Prime&Bond NT Dual Cure non 
devono essere esposti direttamente alla luce solare e vanno conservati in un ambiente ben ven-
tilato a temperatura non superiore a 25° C.

• Il gel mordenzante ed il cemento composito Calibra tendono a scorrere facilmente dalla siringa 
d'applicazione. EVITARE UNA FORZA ECCESSIVA NELL'ESTRUSIONE.Richiudere corretta-
mente dopo ogni uso la siringa con il suo cappuccio per prevenire l'evaporazione del contenuto.
Eliminare e gettare l'ago monouso della siringa del mordenzante.

• Richiudere sempre correttamente e subito dopo ogni uso le confezioni (siringhe, vasetti, flaconi) 
del cemento composito Calibra e dell'adesivo Prime&Bond NT Dual Cure.

Reazioni avverse
Dermatite allergica da contatto e altre reazioni allergiche possono presentarsi in persone predis-
poste.

Sequenza d'applicazione
I seguenti passaggi preparatori sono da eseguire in tutti i casi di cementazione di restauri indiretti

Dopo la rimozione del restauro provvisorio e dei residui di cemento provvisorio, pulire lo smalto e la
dentina con una coppetta di gomma e pomice o con una pasta per profilassi priva di fluoro come
Nupro™, quindi sciacquare accuratamente e asciugare con un leggero soffio d'aria.

Trattamento del manufatto
Valutare l'adattamento e l'estetica del manufatto.

Consiglio tecnico: il controllo occlusale d'intarsi ed onlays Ë effettuato nel modo migliore dopo la
cementazione finale.

Prova del manufatto con paste Try-In (accessorio)
Estrudere il corrispondente colore di pasta Try-In dalla siringa e collocarla su un blocchetto d'impasto
o su una piastra di vetro pulita.Applicare la pasta Try-In sulle superfici interne di contatto del manu-
fatto e posizionarlo delicatamente sulla preparazione dentale . Asportare le eccedenze di pasta con
un pellet di cotone o uno strumento esploratore smussato. Il colore della pasta Try-In Ë formulato in
modo da corrispondere al colore base del cemento ma privo di catalizzatore. I colori sono armoniz -
zati per conferire la massima estetica.NOTA:la pasta Try-In non polimerizza, quindi offre un tempo
di lavorazione illimitato.

Accertato l'adattamento e verificata la corrispondenza cromatica, sciacquare accuratamente la pasta
Try-In dal manufatto e dalle superfici della preparazione dentale .

La superficie interna del manufatto deve essere pulita ed asciutta prima della cementazione definiti-
va.I detriti organici accumulatisi durante la prova del manufatto devono essere rimossi attraverso
l'uso di etanolo o acetone seguito da uno sciacquo con ultrasuoni.Le superfici di manufatti in ceram-
ica invece devono essere ulteriormente deterse e pulite con un mordenzante all'acido fosforico liqui-
do e successivamente sciacquate ed asciugate.

1. Manufatti in metallo
E' consigliata la microsabbiatura delle superfici interne del manufatto metallico con polvere al 
biossido d'alluminio di 50 micron.Se la stagnatura di manufatti in metallo molto nobile o in oro 
non Ë necessaria questa in ogni modo aumenta la ritenzione.

Consiglio tecnico: per ottenere un'adeguata ritenzione in ponti tipo Maryland l'uso di una coper-
tura delle alette a 180°, l'applicazione di parallelismi, scanalature o fessure Ë necessaria.Inoltre 
le alette di ponti adesivi tipo Maryland devono essere perforate, mordenzate elettroliticamente o 
sabbiate meccanicamente con polvere al biossido d'alluminio di 50 micron.Non Ë invece con-
sigliata la mordenzatura chimica delle alette metalliche . L'effetto della mordenzatura dovrebbe 
essere controllato con il microscopio.

2. Manufatti in ceramica/resina composita
Si consiglia la microsabbiatura delle superfici interne con polvere al biossido di alluminio di 50 
micron oppure la mordenzatura chimica con acido fluoridrico del manufatto in ceramica.Qualora
il manufatto non fosse stato silanizzato dal laboratorio o la superficie interna di contatto silaniz-
zata fosse stata intaccata durante la prova del manufatto, si raccomanda l'uso del silano 
Calibra™ Silane Coupling Agent secondo le istruzioni del produttore.

Pretrattamento delle superfici dentarie
1. Dopo la prova del manufatto, sciacquare accuratamente la preparazione dentaria ed asciugare.

2. Applicazione del gel mordenzante. Inserire l'ago monouso sulla punta della siringa. L'ago puÚ 
essere piegato per migliorare l'accesso alle strutture dentarie da mordenzare. Estrudere deli-
catamente il gel mordenzante e posizionarlo sullo smalto Qualora si preferisse eseguire la tecni
ca "total etch", applicare il gel anche sulla dentina e mordenzare lo smalto per almeno 15 secon-
di e la dentina per max.15 secondi.

Consiglio tecnico: la mordenzatura della dentina non Ë raccomandata nel caso di corone 
totali, per ridurre al minimo il rischio di una sensibilit‡ postoperatoria.

3. Risciacquo ed asciugatura: rimuovere il gel mordenzante con l'aspiratore e/o con  un forte getto 
d'acqua, sciacquando le superfici mordenzate per almeno 15". Asciugare tamponando le super-
fici mordenzate con un pellet di cotone umettato.

Consiglio tecnico: per tamponare in modo ottimale l'umidit‡ delle superfici dentarie si consiglia 
di saturare con acqua il pellet di cotone, quindi di schiacciarlo su un cuscino di garza prima del
l'uso.

L'asciugatura mediante tamponamento assicura l'ideale umidit‡ sulla superficie del dente,
rimuovendo l'eccesso d'acqua ed evitando allo stesso tempo la disidratazione eccessiva delle 
superfici dentarie. Bisogna evitare di strofinare sulla superficie del dente durante il tamponamen-
to dell'umidit‡.La dentina va tamponata fino ad ottenere una superficie priva d'eccessi d'acqua 
ma lasciando In ogni caso una superficie umida e lucente. Le superfici correttamente trattate 
devono essere mantenute   incontaminate. In caso di contaminazione salivare ripetere le 
procedure a partire dal punto 1.

1.0 Cementazione di faccette con cemento Calibra in versione fotoindurente
Prima di procedere consultare le sezioni in precedenza descritte Trattamento del manufatto e
Pretrattamento delle superfici dentarie.

Applicazione dell'adesivo Prime&Bond NT fotoindurente
a. Versare Prime&Bond NT direttamente sulla punta di un pennellino/applicatore monouso pulito 

avendo cura   che il beccuccio del flacone non venga a diretto contatto con l'applicatore;in alter-
nativa versare 2-3 gocce di adesivo in una vaschetta pulita.Richiudere immediatamente il fla-
cone dopo l'uso.

b. Applicare immediatamente con il pennellino/applicatore monouso un consistente quantitativo di 
adesivo Prime&Bond NT sulle superfici dentarie bagnandole accuratamente. Questa superficie 
deve rimanere completamente bagnata per 20 secondi. Per saturare completamente le superfici 
puÚ essere necessaria un'ulteriore applicazione di Prime&Bond NT.

c. Rimuovere gli eccessi di solvente con un leggero soffio d'aria non contaminata per max.5 sec-
ondi.La superficie deve avere un aspetto lucente uniforme. In caso contrario ripetere l'appli-
cazione ed asciugare.

d. Fotopolimerizzare l'adesivo per 10 secondi con una lampada adeguata (Spectrum™, QHL 75™, 
ProLite®).

e. Applicare un singolo strato d'adesivo sulle superfici di contatto interne. Asciugare immediata-
mente con un leggero soffio d'aria per 5 secondi.

Tecnica di cementazione
a. Estrudere dalla siringa il colore prescelto di cemento Calibra e posizionarlo diretta mente sulla f

accetta.Proteggere il cemento dall'esposizione diretta alla luce.

Posizionare degli strip di poliestere trasparenti tra la preparazione ed i denti contigui.Collocare 
la faccetta in sito sulla preparazione dentaria.Rimuovere con uno strumento smussato le ecce
denze di cemento dai margini cervicali.

b. Fotopolimerizzare brevemente per 10" (o meno) la zona cervicale per fissare il restauro.

Rimuovere dagli spazi interprossimali con una striscia in poliestere il cemento in eccedenza 
tirando dal dente verso la superficie del manufatto. Rimuovere ogni eccedenza di cemento dai 
margini linguo-palatali.

c. Fotopolimerizzare singolarmente per 20"da tutti i lati: vestibolare, interprossimale e linguo-
palatale.

Dopo la fotopolimerizzazione controllare e, se necessario, correggere l'occlusione. Per la rifinitura e
lucidatura passare alla sezione 4.0.

2.0 Cementazione di corone, ponti,intarsi ed onlays con cemento Calibra in versione a
polimerizzazione duale   
Prima di procedere consultare le sezioni in precedenza descritte Trattamento del manufatto e
Pretrattamento delle superfici dentarie.

Applicazione dell'adesivo Prime&Bond NT Dual Cure (a polimerizzazione duale)
a. Versare 1-2 gocce d'adesivo Prime&Bond NT in una vaschetta di miscelazione pulita, quindi 

richiudere subito il flacone. Aggiungere nella stessa vaschetta un numero identico di gocce del-
l'attivatore autoindurente (Self Cure Activator) e richiudere immediatamente il flacone. Miscelare 
il contenuto per 1-2 secondi con un pennellino/applicatore fresco e pulito.

b. Applicare immediatamente con il pennellino/applicatore monouso la miscela adesivo/attivatore 
per bagnare completamente tutte le superfici dentarie lasciando queste superfici completamente 
umettate per 20". Per saturare completamente le superfici puÚ essere necessaria un'ulteriore 
applicazione della miscela adesivo/attivatore.

c. Rimuovere gli eccessi di solvente con un leggero soffio d'aria non contaminata per max.5 sec-
ondi.La superficie deve avere un aspetto lucente uniforme. In caso contrario ripetere l'appli-
cazione ed asciugare.

d. Fotopolimerizzare il composto adesivo/attivatore per 10" con una lampada (Spectrum, QHL 75, 
ProLite).

e. Applicare un solo strato del composto adesivo/attivatore sulle superfici interne di contatto del 
manufatto. Asciugare immediatamente con un soffio d'aria per 5".

Tecnica di cementazione
a. Estrudere dalla siringa il colore prescelto della pasta base del cemento Calibra e collocarlo su 

un blocchetto d'impasto. Aggiungere un'identica quantit‡ di catalizzatore della viscosit‡ desidera-
ta (Regular o Low).Miscelare le due parti di cemento per 20-30".

Consiglio tecnico:come per ogmi cemento composito a polimerizzazione duale, l’uso di 
un sistema adesivo a polimerizzazione duale quale Prime & Bond® NT™ Dual Cure con-
sente una riduzione dei tempi di lavoro. il cemento composito Calibra base puÚ essere misce-
lato con il catalizzatore Regular permettendo di ottenere un cemento a polimerizzazione duale ad
alta viscosit‡ con una tissotropia "stay-put" (applicare-rimanere) particolarmente indicata per 
intarsi, onlays non molto profondi e faccette.

Miscelando invece il cemento composito Calibra base con il catalizzatore a bassa viscosit‡ 
(Low) si ottiene un cemento duale a maggiore scorrimento, indicato prevalentemente per grandi 
manufatti a pi˘ superfici ed a ricoprimento totale, che durante l'inserimento richiede una mag-
giore pressione idraulica.

b. Applicare su tutte le superfici interne di contatto del manufatto uno strato uniforme di cemento.
Per la cementazione di intarsi ed onlays puÚ essere utile l'applicazione di uno strato sottile di 
cemento all'interno della preparazione cavitaria per prevenire porosit‡ e vuoti d'aria.A temper-
atura ambiente il tempo di lavorazione del cemento composito Calibra per ogni viscosit‡ Ë di 
almeno 2'30".

c. Adattare il manufatto con una pressione graduale. Un leggero movimento vibratorio od oscillante 
puÚ facilitare l'inserimento e l'adattamento.

d. Per la rimozione di grosse eccedenze dalle zone marginali si consiglia l'uso di uno strumento 
smussato tipo esploratore, sonda parodontale o pennellino morbido, pulito ed asciutto evitando 
di muovere o spostare il manufatto durante la rimozione delle eccedenze.Particolare attenzione 
deve essere fatta nelle zone interprossimali usando del filo interdentale per la rimozione delle 
eccedenze.

Consigli tecnici:
Una prepolimerizzazione di 10" delle eccedenze nelle zone marginali gelifica queste eccedenze
favorendo successivamente una pi˘ semplice rimozione;

Esercitare sul manufatto una modesta ma progressiva pressione per tutta la durata di presa 
della versione autoindurente (ca.6 minuti dall'inizio della miscelazione).

e. Dopo aver verificato il corretto adattamento del manufatto fotopolimerizzare tutte le zone margin-
ali da tutte le direzioni (vestibolare, linguale, occlusale) per 20" per ogni zona.

Eseguire al termine della presa della fase autoindurente, se necessario, il controllo occlusale, quindi
passare alla rifinitura e lucidatura (vedi anche sezione 4.0).

3.0 Cementazione di perni endodontici
Prima di procedere consultare le sezioni in precedenza descritte Trattamento del manufatto e
Pretrattamento delle superfici dentarie.

Applicazione dell'adesivo Prime&Bond NT Dual Cure (a polimerizzazione duale)
a. Versare 1-2 gocce d'adesivo Prime&Bond NT in una vaschetta di miscelazione pulita, quindi 

richiudere subito il flacone. Aggiungere nella stessa vaschetta un numero identico di gocce del-
l'attivatore autoindurente (Self Cure Activator) e richiudere immediatamente il flacone. Miscelare 
il contenuto per 1-2 secondi con un pennellino/applicatore fresco e pulito.

Consiglio tecnico:come per ogmi cemento composito a polimerizzazione duale, l’uso di 
un sistema adesivo a polimerizzazione duale quale Prime & Bond® NT™ Dual Cure con-
sente una riduzione dei tempi di lavoro.

b. Applicare il composto adesivo/attivatore miscelato con un pennellino/applicatore sulla 
preparazione per il perno ed una cospicua quantit‡ all'imbocco dell'orifizio. Una punta di carta 
impregnata di miscela dell'adesivo/attivatore Ë d'aiuto per l'introduzione del composto adesivo
nelle zone pi˘ profonde della preparazione. Lasciare agire il composto adesivo/attivatore indistur
bato sulle strutture dentarie per almeno 20".

c. Asciugare la preparazione per l'alloggiamento del perno con un getto d'aria. Per la completa 
rimozione dell'acetone negli spazi previsti per l'inserimento del perno usare punte di carta pulite 
ed asciutte. La superficie deve essere uniforme e l ucente. In caso contrario ripetere l'appli-
cazione e l'asciugatura.

d. Applicare con il pennellino/applicatore un singolo strato della miscela adesivo/attivatore sul 
perno seguito da un leggero soffio d'aria per 5".Quindi asciugare con getto d'aria per altri 5".

Tecnica di cementazione
a. Estrudere dalla siringa il colore prescelto della pasta base di cemento composito Calibra e collo-

carlo su un blocchetto d'impasto pulito. Un colore chiaro come p.e.Translucent assicura il massi-
mo della trasmissione di luce. Aggiungere un'eguale quantit‡ di catalizzatore a bassa viscosit‡ 
per la fase autoindurente, quindi miscelare il cemento per 20-30".

b. Distribuire il cemento composito Calibra miscelato con l'estremit‡ della siringa, una lima metalli-
ca o un lentulo a spirale sulla superficie del perno e/o nella preparazione per l'inserimento del 
perno.

c. Posizionare immediatamente il perno.Togliere con strumenti adatti le eccedenz e. Una pre-
polimerizzazione delle eccedenze nelle zone marginali per 10" favorisce una gelificazione del 
cemento facilitando in tal modo la successiva rimozione delle eccedenze.

d. Stabilizzare il perno durante la fase di presa del cemento, applicando una modesta ma progres-
siva pressione per tutto il tempo di presa della fase autoindurente (ca.6 minuti dall'inizio della 
miscelazione). Fotopolimerizzare il perno cementato per almeno 20".

Procedere nella ricostruzione del moncone e/o con la preparazione.

4.0 Rifinitura e lucidatura
La rimozione delle eccedenze di cemento meno appariscenti si effettua con le punte, le coppette, i
dischetti del sistema per rifinitura Enhance®.Il sistema Enhance Ë in grado di asportare queste
eccedenze e di rifinire il margine del restauro senza danneggiarlo e senza alcun trauma per lo smal-
to.

Al termine si esegue la lucidatura con le paste per lucidatura Prisma® Gloss™ e Prisma® Gloss™
Extra Fine mediante una coppetta del sistema Enhance. Coprire la coppetta con una delle paste e
passare alla lucidatura, che inizialmente sar‡ a secco per 20-30" e successivamente sott'acqua,
incrementandone la quantit‡.

Per ulteriori informazioni tecniche sulle istruzioni d'uso descritte prendere contatto:

Il Kit distribuito in Europa contiene il mordenzante DeTrey Conditioner 36.

Calibra™

Estetiskt resincement

Calibra Esthetic Resin Cement är ett ljushärdande, dualhärdande eller självhärdande resincement
med stor styrka.Cementet är kompatibelt med adhesiva system för bindning till dentin/emalj inklu-
sive Prime&Bond(r) NT och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesiv e
för att adhesivt fästa och cementera indirekta restaurationer till tandsubstans.

Användning av ett adhesivsystem är obligatoriskt när Calibra Esthetic Resin Cement används.
Prime&Bond NT eller Prime&Bond NT Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive rek -
ommenderas vid användning av Calibra Esthetic Resin Cement.Alternativa adhesivsystem kan
brukas på den enskilde klinikerns avgörande och ansvar.

Varning: U.S.federal law begränsar denna produkt till att enbart beställas av och försäljas till tan-
dläkare.

Indikationer:
1. Adhesiv cementering av keramik, porslin, komposit- inlays/onlays, kronor och fasader.
2. Adhesiv cementering av metallkronor, brokonstruktioner, inlays/onlays inkluderande ädla, 

semiädla och oädla metaller.
3. Adhesiv cementering av metallkeramiska (MK) kronor och brokonstruktioner.
4. Adhesiv cementering av prefabricerade och gjutna stift och pelare.
5. Adhesiv cementering av resinbundna retentionskonstruktioner (Marylandbroar).

Kontraindikationer:
1. Calibra Esthetic Resin Cement skall inte användas som underfyllning, liner, corebuild-up eller

fyllningsmaterial.
2. Calibra Esthetic Resin Cement, Prime&Bond NT eller Prime&Bond NT Dual Cure Nano-  

Technology Universal Dental Adhesive skall inte användas på patienter med känd allergi mot 
metakrylatresiner.

3. Prime&Bond NT och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive
skall inte appliceras på pulpavävnad (direkt pulpaöverkappning).

4. Caulk 34% Tooth Conditioner skall inte användas på mjukvävnader som orala mucosan och 
pulpavävnad samt huden och ögonen.

Varningar:
• Calibra Esthetic Resin Cement, Prime&Bond NT och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-

Technology Universal Dental Adhesive innehåller polymeriserbara monomerer vilka kann förorsa-
ka hudsensibilisering (kontaktallergi) hos känsliga personer. Efter kontakt skall området tvättas 
omsorgsfullt med tvål och vatten.Om en hudsensibilisering skulle uppstå skall användningen av
produkten avbrytas.

• Calibra Esthetic Resin Cement, Prime&Bond NT och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-
Technology Universal Dental Adhesive innehåller metakrylater som kan verka irriterande för 
ögonen.Om materialet kommer i kontakt med ögonen skall dessa omedelbart sköljas rikligt med 
vatten och läkarhjälp sökas. Ej för invärtes bruk.

• Brandfarligt:Prime&Bond NT och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-Technology Universal Dental 
Adhesive innehåller aceton.Undvik alla källor till antändning.Undvik inandning.

• Caulk 34% Tooth Conditioner innehåller fosforsyra vilken kan förorsaka frätskador på 
mjukvävnad.Undvik kontakt med orala mjukvävnader, ögonen och huden.Om materialet 
oavsiktligt kommer i kontakt med ögonen skall dessa omedelbart sköljas rikligt med vatten och 
läkarhjälp sökas. Ej för invärtes bruk.

Försiktighetsåtgärder:
• Eugenolhaltiga material skall inte användas tillsammans med denna produkt eftersom dessa 

kan påve rka materialets stelning och förorsaka uppmjukning av materialets polymera ko m p o n e n t e r.
• Calibra Esthetic Resin Cement och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-Technology Universal 

Dental Adhesive skall skyddas från direkt solljus och förvaras på väl ventilerad plats i rumstem-
peratur som inte överstiger 25° C.

• Caulk 34% Tooth Conditioner Gel och Calibra Resin Cement skall lätt kunna pressas ut ur sina 
förpackningar. ANVÄND INTE STOR KRAFT. Återplacera orginalhatten på förpackningen 
omedelbart efter användning för att undvika avdunstning.

• Kassera använd kanyl efter användning.Förpackningarna till Calibra Esthetic Resin Cement 
och Prime&Bond NT Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive skall omedelbar t
förslutas noggrant efter användning.

Avvikande reaktioner:
Kontaktallergi och andra allergiska reaktioner kan förekomma hos känsliga personer.

Stegvisa instruktioner:
Följande förberedande steg gäller vid cementering av alla typer av indirekta restaurationer:

Efter borttagning av den temporära ersättningen och kvar varande temporärt cement skall emalj och
dentin rengöras med gummikopp och flouridfri putspasta (exempelvis Nupro(r)).Spola omsorgsfullt
med vatten och luftblästra.

Behandling av restaurationen:
Kontrollera restaurationens passform och estetik.

Tekniktips: Ocklusal korrigering av inlays/onlays åstadkoms bäst efter definitiv cementering.

Try-in Paste (för den som önskar detta):
DoseraTr y-in Paste av den valda färgen på ett rent blandningsblock eller glasplatta. Pensla pastan
på restaurationens retentionsytor och placera denna sedan i/på preparationen. Tag bort överskotts-
material med bomullspellets eller trubbigt instrument.Färgen i pastan är avpassad så att den
motsvarar färgen hos basmaterialet, dvs utan inblandning av katalysator. Färgerna kan blandas för
att erhålla optimal estetik.
NOTERA: Try-in-pastan härdar inte, vilket medför obegränsad arbetstid.
Efter att passformen och estetiken kontrollerats skall Try-in Paste avlägsnas omsorgsfullt från restau-
rationen och preparationen med vatten.

Restaurationens ytor skall vara rena och torra före cementeringen.Organiskt debris som ansamlats
när restaurationen provats kan avlägsnas med etanol eller aceton följt av rengöring i vatten i ett
ultraljudsbad.Restaurationens ytor kan ytterligare rengöras genom användning av flytande fosforsyra
följt av noggrann sköljning med vatten.

1. Metallrestaurationer
Mikroetsning (aluminiumblästring) av retentionsytorna rekommenderas.Tennplatering av
högädla metaller är inte nödvändig men bidrar annars till retentionen.

Tekniktips: För Maryland-konstruktioner är retentionsvingar, horisontella stöd, parallellitet och 
avfasningar eller underskär nödvändiga för tillräcklig retention. blästrade med aluminiumoxid.
Kemisk etsning av retentionsvingarna rekommenderas inte. Etsningen skall verifieras under 
mikroskop.

2. Keramiska/Porslins-/Kompositrestaurationer
Mikroetsning (aluminiumblästring) eller etsning med flourvätesyra av retentionsytor rekom-
menderas. Om restaurationen inte har silaniserats på laboratoriet eller om silanskiktet har ska-
dats under inprovningen så kan Caulk Silane Coupling Agent appliceras enligt tillverkarens 
instruktioner.

Konditionering av tanden / förbehandling av dentinet
1. Efter utprovning med Try-in Paste skall preparationen spolas omsorgsfullt med vatten och luft-

blästras.

2. Applicera Caulk 34% Tooth Conditioner Gel.
Fäst en engÂngskanyl på sprutan.Kanylen kan böjas efter behov. Pressa försiktigt ut Caulk 34% 
Tooth Conditioner Gel på emaljen.Om total etsning önskas så sprids gelen ut även på dentiny-
t o rn a . Lämna gelen under minst 15 sekunder påemaljen och som mest 15 sekunder på d e n t i n e t .

Tekniktips: För hela kronor rekommenderas inte syraetsning av preparationen för att minska 
risken för post-operativ känslighet.

3. Spola och torka av.Avlägsna ets-gelen med vacuumsug och vattenbegjutning och spola kondi-
tionerade ytor under minimum 15 sekunder.Torka av konditionerade ytor med en fuktad bomull-
spellet.

Tekniktips: För bästa resultat rekommenderas att en bomullspellet blöts helt med vatten och att 
verskottsvattnet från den sugs upp av gasväv innan den används till att torka preparationen.

Denna form av avtorkning tillförsäkrar riktig mängd av fukt på preparatioen genom att över-
skottsvatten avlägsnas samtidigt som preparationen inte tillåts att dehydreras. Gnid inte mot 
preparationen när denna torkas av. Dentinet skall torkas av tills det inte finns någon ansamling 
av vatten;lämna en glänsande och fuktad yta.Efter att ytan behandlats färdigt på detta sätt 
skall den skyddas från ytterligare kontaminering.Om ytan utsätts för saliv skall den åter kondi-
tioneras på det sätt som beskrivits ovan.

1.0CEMENTERING AV FASADER - LJUSHÄRDNING
Kontrollera tidigare sektioner i bruksanvisningen om "Behandling av restaurationen" och 
"Konditionering av tanden / förbehandling av dentinet".

Applicering av Prime&Bond NT Nano-Technology Light Cured Dental Adhesive:
a. Dosera Prime&Bond NT direkt på en av de medföljande rena penslarna och tillse att flaskan inte 

kommer i kontakt med penseln, eller droppa 2-3 droppar av Prime&Bond NT i en ren dap-
penbägare. Återplacera skruvhatten på flaskan omedelbart.

b. Använd en medföljande pensel och applicera omedelbart riklig mängd av Prime&Bond NT på 
preparationen för att väta alla tandytorna omsorgsfullt.Ytorna skall vätas under 20 sekunder 
och detta kan medföra att ytterligare adhesiv måste tillföras under tiden.

c. Avlägsna överskott av lösningsmedel genom försiktig luftblästring med ren och torr luft under 5 
sekunder. Ytan skall nu ha ett jämnt blankt utseende. Om detta inte är fallet - upprepa proce-
duren och lufttorka.

d. Ljushärda adhesiven under 10 sekunder med en härdningslampa (exempelvis ProLite(tm) eller 
Spectrum(r)).

e. Applicera ett skikt av adhesiv till restaurationens retentionsyta.Lufttorka omedelbart under 5 
sekunder.

Cementeringsteknik
a. Dosera den valda färgen av Calibra basmaterial direkt från sprutan till retention sytan på 

fasaden.Skydda cementet från ljus.

b. Placera genomskinliga strips mellan den preparerade tanden och granntänderna.Sätt den 
förbehandlade fasaden på sin plats.Tag bort överskottsmaterial med ett trubbigt instrument.
Ljushärda kortvarigt (10 sekunder eller mindre) den gingivala delen för att fixera fasaden på 
plats.

Avlägsna approximalt överskottsmaterial genom att dra bort de utplacerade stripsen buccalt åt 
(från tanden mot fasadens framsida). Avlägsna eventuellt över skottsmaterial från tandens
lingualyta.

c. Ljushärda under 20 sekunder vardera från buccala, linguala och approximala ytor.

Kontrollera och justera ocklusionen efter ljushärdning. Fortsätt sedan till "Finishering och polering",
sektion 4.0.

2.0CEMENTERING AV KRONOR/BROAR/INLAYS/ONLAYS -  DUALHÄRDNING
Kontrollera tidigare sektioner i bruksanvisningen om "Behandling av restaurationen" och 
"Konditionering av tanden / förbehandling av dentinet".

Applicering av Prime&Bond NT Dual Cure Dental Adhesive System:
a Dosera 1-2 droppar av Prime&Bond NT i en ren dappenbägare. Återplacera skruvhatten på 

flaskan omedelbart.Dosera samma antal droppar av Self-Cure Activator i samma 
dappenbägare. Återplacera skruvhatten på flaskan omedelbart.Blanda samman under 1- 2 
sekunder med en ren och oanvänd pensel.

b. Använd en medföljande pensel och applicera omedelbart riklig mängd av blandningen (adhe
siv/aktivator) på preparationen för att väta alla tandytorna omsorgsfullt.Ytorna skall vätas under 
20 sekunder och detta kan medföra att ytterligare material måste tillföras under tiden.

c. Avlägsna överskott av lösningsmedel genom försiktig luftblästring med ren och torr luft under 5 
sekunder. Ytan skall nu ha ett jämnt blankt utseende. Om detta inte är fallet - upprepa proce-
duren och lufttorka.

d. Ljushärda adhesiven under 10 sekunder med en härdningslampa (e xempelvis ProLite eller 
Spectrum).

e. Applicera ett skikt av blandningen (adhesiv/aktivator) till restaurationens retention sytor. Lufttorka 
omedelbart under 5 sekunder.

Cementeringsteknik
a. Dosera den valda färgen av Calibra basmaterial direkt från sprutan till ett rent blandningsblock.

Dosera lika mängd av den önskade viskositeten (Regular eller Low Viscosity) av katalysatorma-
terial.Blanda cementet under 20-30 sekunder.

Tekniktips:Vid all användning av att dualhärdande resincement,och detta gäller även 
Prime&Bond NT Dual Cure,såkan utnyttjandet av denna typ av cement förko rta arbetstiden.
Basmaterialet hos Calibra Esthetic Resin Cement kan blandas med den högviskösa katalysatorn
som ger ett tixotropt, dualhärdat, "stay-put" -material lämpligt för inlays, grunda onlays och 
fasader. Blandas basmaterialet hos Calibra Esthetic Resin Cement med den lågviskösa 
katalysatorn så erhålls ett flytande dualhärdat cement lämpligt för stora flerytors och 
heltäckande restaurationer med större hydrauliskt cementeringstryck.

b. Applicera ett jämnt lager av cementet på hela restaurationens retentionsyta.För inlays/onlays 
gäller att det kana vara till hjälp att placera ett tunt lager av cementet inne i preparationen för att 
undvika porositeter eller underskott av material.Vid rumstemperatur så tillåter Calibra Esthetic 
Resin Cement en arbetstid på minst 2 minuter 30 sekunder för samtliga konsistenser.

c. Placera restaurationen med gradvis ökat tryck.Försiktig rörelse eller vibration av restaurationen 
kan vara till hjälp för att säkerställa optimal inpassning.

d. Avlägsna större överskott från kantanslutningarna.Använd ett trubbigt instrument, parodontal-
sond eller en ren torr pensel.Restaurationen skall inte rubbas under detta arbete. Särskild 
uppmärksamhet skall riktas mot approximalrummen för att avlägsna överskottsmaterial.

Tekniktips: En kortare ljushärdning (10 sekunder) av överskottsmaterialet gör att materialet 
härdar något och är därmed lättare att avlägsna.

Tekniktips: Anbringa ett avvägt och konstant tryck på restaurationen genom hela 
självhärdningen (cirka 6 minuter från blandningens början).

e. Efter att restaurationen stabiliserats ljushärdas alla anslutningar under 20 sekunder vardera från 
de buccala, linguala och ocklusala ytorna.

Kontrollera och justera ocklusionen efter självhärdning. Fortsätt sedan till "Finishering och 
polering", sektion 4.0.

3.0 ROTKANALSTIFT
Kontrollera tidigare sektioner i bruksanvisningen om "Behandling av restaurationen" och 
"Konditionering av tanden / förbehandling av dentinet".

Applicering av Prime&Bond NT Dual Cure Dental Adhesive System:
a Dosera 1-2 droppar av Prime&Bond NT i en ren dappenbägare. ≈terplacera skru-vhatten på 

flaskan omedelbart.Dosera samma antal droppar av Self-Cure Activator i samma 
dappenbägare. Återplacera skruvhatten på flaskan omedelbart.Blanda samman under 1- 2 
sekunder med en ren och oanvänd pensel.

b. Applicera blandningen (adhesiv/aktivator) i kanalpreparationen med en medföljande pensel.Tillse
att riklig mängd tillförs preparationens ytor.Pappers-points som är indränkta i blandningen kan 
hjälpa till att föra blandningen till preparationens dju paste del.Tillse att blandningen väter ytan 
under minst 20 sekunder.

c. Luftblästra kanalpreparationen.Användning av torra och rena pappers-ponits kan hjälpa till att 
avlägsna överskott av lösningsmedel (aceton) i kanalen.Ytan skall nu ha ett jämnt blankt 
utseende. Om detta inte är fallet - upprepa proceduren och lufttorka.

d. Applicera ett skikt av blandningen (adhesiv/aktivator) till stiftet eller pelaren med den tidigare 
använda penseln.Lufttorka omedelbart under 5 sekunder.

Cementeringsteknik
a. Dosera den valda färgen av Calibra basmaterial direkt från sprutan till ett rent blandningsblock.

En ljusare färg på basmaterialet (Transluscent) kommer att möjliggöra maximalt 
ljusgenomsläpp. Dosera lika mängd av det lågviskösa katalysatormaterialet för självhärdning 
av materialet.Blanda cementet under 20-30 sekunder.

Tekniktips:Vid all användning av att dualhärdande resincement,och detta gäller även 
Prime&Bond NT Dual Cure,såkan utnyttjandet av denna typ av cement förko rta arbetstiden.

b. Applicera det blandade Calibra Esthetic Resin Cement på stiftet eller pelaren och i kanalen med 
en kanyl, Lentulonål eller metallfil.

c. Placera stiftet (pelaren) omedelbart. Avlägsna överskottsmaterial med lämpligt instrument.En 
kortare ljushärdning (10 sekunder) av överskottsmaterialet gör att materialet härdar något och 
är därmed lättare att avlägsna.

d. Stabilisera stiftet (pelaren) tills cementet stelnat.Anbringa ett avvägt och konstant tryck på stiftet 
genom hela självhärdningen (cirka 6 minuter från blandningens början).Ljushärda det 
cementerade stiftet under 20 sekunder.

Fortsätt arbetet med core build-up eller preparation.

4.0FINISHERING OCH POLERING
Avlägsnandet av resinflagor gör bäst med Enhance(tm) Finishing System med spetsar, koppar 
och trissor. Enhance Finishing System avlägsnar överskottsmaterial och putsar anslutningarna 
utan att slipa eller i övrigt skada emaljen.

Polera den färdiga restaurationen med Prisma(r)-Gloss(tm) Polishing Paste och Prisma-Gloss 
Extrafine Polishing Paste med hjälp av en Enhance putskopp. Applicera vardera pastan torrt
med putskoppen under 20-30 sekunder varefter ökande mängd vatten tillförs för våt polering-
steknik.

För ytterligare teknikassistans för de ovan beskrivna produkterna vänligen ring:

1-800-LD CAULK eller +49-7531-583-333 (Dentsply DeTrey).
För alla DENTSPLY Caulk produkter ring;1-800-LD CAULK.

U.S.Patent 4,514,342;4,920,082;5,304,586 och andra sökta patent.

Directions for use

Calibra™

Esthetic Resin Cement

Calibra™ Esthetic Resin Cement is a visible light cured, dual cured or self cured high strength resin
cement compatible with dentin/enamel adhesive systems including Prime & Bond® NT™ and Prime
& Bond® NT™ Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive to adhesively bond and lute
indirect restorations to tooth structure .

The use of a dentin/enamel adhesive system is mandatory for use with Calibra™ Esthetic Resin
Cement.Prime & Bond® NT™ Adhesive or Prime & Bond® NT™ Dual Cure Nano-Technology
Universal Dental Adhesive is recommended for use with Calibra™ Esthetic Resin Cement.Other
dentin/enamel adhesive systems may be used at the discretion and responsibility of the dental prac-
titioner.

Caution: U.S. federal law restricts this device to sale by or on the order of a dentist.

Indications:
1. Adhesive cementation of ceramic, porcelain, composite inlays/onlays, veneers and crowns.
2. Adhesive cementation of all metal crowns, bridges, inlays/onlays including precious, semi-pre-

cious and non-precious metals.
3. Adhesive cementation of PFM (porcelain fused to metal) crowns and bridges.
4. Adhesive cementation of prefabricated and cast posts.
5. Adhesive cementation of resin-bonded retainer bridges (Maryland bridges).

Contraindications:
1. Calibra™ Esthetic Resin Cement is contraindicated for use as a base, liner, core buildup or filling

material.
2. Calibra™ Esthetic Resin Cement, Prime & Bond® NT™ and Prime & Bond® NT™ Dual Cure 

N a n o - Technology Universal Dental Adhesive systems are contra i n d i c a t e d for use with patients 
who have a history of severe allergic reaction to methacrylate resins .

3. Prime & Bond® NT™ and Prime & Bond® NT™ Dual Cure Nano-Technology  Universal Dental 
Adhesive systems are contraindicated for direct application to dental pulp tissue (direct pulp
capping).

4. Caulk 34% Tooth Conditioner1 is contraindicated for use on soft tissue including oral mucosa, 
skin, eyes and dental pulp tissue.

Warnings:
• Calibra™ Esthetic Resin Cement, Prime & Bond® NT™ and Prime & Bond® NT™ Dual Cure 

Nano-Technology Universal Dental Adhesive contain polymerizable monomers which may cause 
skin sensitization (allergic contact dermatitis) in susceptible individuals.Wash thoroughly with 
soap and water after contact.If skin sensitization or other allergic reaction occurs, discontinue 
use.

• Calibra™ Esthetic Resin Cement, Prime & Bond® NT™ and Prime & Bond® NT™ Dual Cure 
Nano-Technology Universal Dental Adhesive contain methacrylates which may be irritating to the 
eyes. In case of contact with the eyes, rinse immediately with plenty of water and seek medical 
attention.Do not take internally.

• Flammable:Calibra™ Silane Coupling Agent, Prime & Bond® NT™ and Prime & Bond® NT™ 
Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive contain acetone.Keep away from 
sources of ignition.Do not breathe vapor.

• Caulk 34% Tooth Conditioner Gel1 contains phosphoric acid which can cause burns of soft tis-
sues.Av oid contact with oral soft tissues, eyes and skin.If accidental contact with the eyes 
occurs, immediately rinse with plenty of water and seek medical attention.Do not take internally.

Precautions:
• Eugenol containing materials should not be used in conjunction with this product because they

may interfere with hardening and cause softening of the polymeric components of the material.
• Calibra™ Esthetic Resin Cement, Calibra™ Silane Coupling Agent and Prime & Bond® NT™ 

Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive should be kept out of direct sunlight and 
stored in a well ventilated place at room temperature not exceeding 25°C/77°F.

• Caulk 34% Tooth Conditioner Gel, Calibra™ Silane Coupling Agent and Calibra™ Resin Cement 
should extrude easily. DO NOT USE EXCESSIVE FORCE.Replace original cap tightly after 
each use to avoid evaporation.Discard syringe needle tip after use.

• The Calibra™ Esthetic Resin Cement, Calibra™ Silane Coupling Agent and Prime & Bond®  
NT™Dual Cure Nano-Technology Universal Dental Adhesive system containers should be tightly 
closed immediately after use.

Adverse Reactions:
Allergic contact dermatitis and other allergic reactions may occur in susceptible individuals.

Step by Step Instructions:
The following preparatory steps apply to cementation of all types of indirect restorations:

Following removal of the temporary restoration and any remaining temporary cement, clean enamel
and dentin with a rubber cup and pumice or a non fluoride cleaning paste such as Nupro™
Prophylaxis Paste. Wash thoroughly with water spray and lightly air dr y.

Treatment of the Restoration 
Check the fit and esthetics of the restoration.

Technique Tip: Occlusal adjustment of inlays/onlays is best accomplished after final cementation.

Try-In Paste (Optional)
Dispense the appropriate shade of try-in paste from the syringe onto a clean mixing pad or glass
slab. Load paste onto internal surfaces of the restoration and gently seat onto preparation. Clean
excess with a cotton pellet and/or blunt explorer . The shade of the try-in paste is formulated to
match the corresponding base shade as dispensed from the syringe, i.e., without mixed catalyst.
Shades may be blended to achieve optimum esthetics. NOTE:The try-in paste will not polymerize,
thus offers unlimited work time.

Once fit and esthetics are verified, thoroughly rinse try-in paste from restoration and preparation sur-
faces using water.

The internal surface of the restoration should be clean and dry prior to cementation.Organic debris
accumulated during try-in may be removed by cleaning with ethanol or acetone followed by cleaning
in water in an ultrasonic cleaner. The surfaces of porcelain or ceramic restorations may be further
cleaned by using a liquid or gel phosphoric acid etchant followed by thorough rinsing and drying.

1. Metal Restorations
Microetching (sandblasting) with 50µ alumina the internal surfaces of a metal restoration is rec-
ommended.Tin plating of high noble or gold metals is not required but will augment retention.

Technique Tips For Maryland Bridges: The use of 180° wrap of wings, rest seats, parallelism 
and slots or grooves is necessary for appropriate retention.The metal wings of the Maryland 
Bridge should be perforated, electrolytically etched, laboratory chemically etched or mechanically
sandblasted with 50µ alumina.Chemical etching of the metal wings with Caulk 34% Tooth
Conditioner Gel1 (phosphoric acid) is not recommended.Etch should be verified under a micro
scope. For cementation, follow 2.0, Dual Cured directions.

2. Ceramic/Porcelain/Composite Restorations
Microetching (sandblasting) with 50µ alumina or hydrofluoric acid chemical etching of the inter-
nal surfaces of a ceramic restoration is recommended.If the restoration has not been silane 
treated by the laboratory or if the internal silanated surface has been disturbed during try-in, 
apply Calibra™ Silane Coupling Agent according to the following instructions.

Restoration Silanation
Treat inner surface of restoration as outlined above. Prior to applying the silane, clean the inter-
nal surface of the restoration with Caulk 34% Tooth Conditioner Gel1 (34% phosphoric acid).
Apply for 30 seconds and rinse thoroughly with water for 20 seconds. Air-dry the internal surface 
of the restoration.

Attach supplied needle tip to end of the Calibra™ Silane Coupling Agent syringe. Gently apply 
pressure to syringe plunger. DO NOT USE EXCESSIVE FORCE.Silane agent should express 
easily, one drop at a time. Directly apply the silane to the etched, clean internal surface of the 
restoration and allow to air dr y.

NOTE:
Avoid application of the silane to the external surface of the restoration.Contact with the external 

surface will cause bonding of the cement to the external surface, complicating clean-up and 
necessitating removal of the glazed portion of the external surface of the restoration.

If silanated surface becomes contaminated, clean surface with alcohol or acetone, allow to air 
dry and repeat application as outlined above.

Tooth Conditioning/Dentin Pretreatment 
1. Following restoration try-in, rinse preparation thoroughly with water spray and air dry.

2. Apply Caulk 34% Tooth Conditioner Gel1.
Attach disposable needle tip to end of syringe. Needle tip may be bent for easy access . Gently 
extrude Tooth Conditioner Gel1 on enamel margins. If a total etch technique is desired, continue 
to ex t rude Tooth Conditioner Gel1 onto dentin surfa c e s. Condition enamel for at least 15 seconds 
and dentin for 15 seconds or less.

Technique Tip: For full coverage crowns, condition remaining enamel only. Etching of full cover-
age dentin surfaces is not recommended to minimize the possibility of post-operative sensitivity.

3. Rinse and blot dry. Remove gel with aspirator tube and/or vigorous water spray and rinse condi-
tioned areas thoroughly for at least 10 seconds. Blot dry conditioned areas with a moist cotton 
pellet.

Technique Tip: For best results, saturate a cotton pellet and remove excess water from the
pel let by blotting it on a gauze pad before using the pellet to blot the tooth.

Blot drying provides the correct amount of "wetness" on the tooth surface by removing all excess 
moisture and avoiding desiccating the tooth surface. Do not rub the tooth surface when blot dry-

ing.Dentin should be blotted until there is no pooling of water, leaving a moist, glistening sur-
face. Once the surfaces have been properly treated, they must be kept uncontaminated.If sali-
vary contamination occurs, repeat procedure beginning at step 1.

1.0 VENEER CEMENTATION-LIGHT CURED
Before proceeding refer to above sections for Treatment of the Restoration and Tooth
Conditioning/Dentin Pretreatment

Application of Prime & Bond® NT™Nano-Technology Light Cured Dental Adhesive 
a. Dispense Prime & Bond® NT™ adhesive directly onto a clean disposable brush provided,

making sure that the bottle does not come into direct contact with the  brush, or place 2-3 drops 
of Prime & Bond® NT™ adhesive into a clean well.Replace cap promptly.

1In Europe:DeTrey Conditioner 36
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b. Using the disposable brush supplied, immediately apply generous amounts of Prime & Bond® NT™
adhesive to thoroughly wet all the tooth surfaces. This surface should remain fully wet for 20
seconds and may necessitate additional  applications of Prime & Bond® NT™ adhesive.

c. Remove excess solvent by gently drying with clean, dry air from a dental syringe for at least 5 
seconds. Surface should have a uniform glossy appearance. If not, repeat application and air 
dry.

d. Cure adhesive for 10 seconds2 using a curing light (i.e., ProLite™, Spectrum™).

e. Apply a single coat of adhesive to the internal bonding surface of the restoration.Immediately air 
dry for 5 seconds.

Cementation Technique 
a. Dispense the desired shade of Calibra™ Esthetic Resin Cement base paste from  the syringe 

directly onto the veneer. Protect cement from exposure to light.

b. Seat the loaded veneer in place. Remove excess from the gingival margin with a blunt instru-
ment.Briefly (10 seconds2 or less) light cure the gingival portion only to tack restoration in place.
Remove any excess from proximal and lingual margins.

Technique Tip: Placement of mylar strips between preparation and adjacent teeth prior to seat-
ing veneer aids in isolation and in excess cement clean up. After removing gingival excess and 
tacking veneer in place, remove interproximal excess cement by pulling mylar strip towards the 
facial, i.e., from tooth to restoration surface.

c. Light cure 20 seconds2 each from the buccal, lingual, and interproximal aspects .

Following the light cure check and adjust occlusion as necessary. Proceed to Finishing and 
Polishing, section 4.0.

2.0 CROWN/BRIDGE/INLAY/ONLAY CEMENTATION-DUAL CURED
Before proceeding refer to above sections for Treatment of the Restoration and Tooth
Conditioning/Dentin Pretreatment

Application of Prime & Bond® NT™ Dual Cure Dental Adhesive System
a. Place 1-2 drops of Prime & Bond® NT™ adhesive into a clean plastic mixing well.Replace cap 

promptly. Place an equal number of drops of Self-Cure Activator into the same mixing well.
Replace cap promptly. Mix contents for 1-2 seconds with a clean, unused brush tip.

b. Using the disposable brush supplied, immediately apply mixed adhesive/activator to thoroughly 
wet all the tooth surfaces. These surfaces should remain fully wet for 20 seconds and may neces-
sitate additional applications of mixed adhesive / a c t i va t o r.

c. Remove excess solvent by gently drying with clean, dry air from a dental syringe for at least 5 
seconds. Surface should have a uniform glossy appearance. If not, repeat application and air 
dry.

d. Cure mixed adhesive/activator for 10 seconds2 using a curing light (i.e., ProLite™, Spectrum™).

e. Apply a single coat of mixed adhesive/activator to the internal bonding surface of the restoration.
Immediately air dry for 5 seconds.

Cementation Technique
a. Dispense the desired shade of Calibra™ Esthetic Resin Cement base paste from the syringe 

onto a clean  mixing pad.Dispense an equal amount of the desired viscosity of catalyst paste 
(Regular or High Viscosity).Mix the cement for 20-30 seconds.

Technique Tip: As with any dual cure resin cement system,the use of a dual cure adhesive
system such as Prisma & Bond® NT™ Dual Cure Dental Adhesive can shorten working 
time. Calibra™ Esthetic Resin Cement base may be mixed with High Viscosity catalyst yielding a
High Viscosity, "stay-put" thixotropic dual cured cement suitable for inlays, shallow onlays and 
veneers. Mixing Calibra™ Esthetic Resin Cement base with Regular Viscosity catalyst yields an 
easier flowing dual cured cement suitable for large, multi-surface and full co verage restorations 
with higher hydraulic seating pressure.

b. Apply a uniform layer of cement on the entire internal surface of the restoration. For 
inlays/onlays, it may be helpful to apply a thin layer of cement to the internal portions of the tooth 

preparation to avoid any porosity or voids. At room temperature, Calibra™ Esthetic Resin 
Cement, in either viscosity, offers a work time of at least 2 min.30 sec..

c. Seat the restoration with gradual pressure. A gentle rocking or vibratory motion may be helpful to 
insure optimal seating.

d. Remove gross excess from marginal areas. Use an instrument such as a blunted explorer, peri-
odontal probe or a clean, dry brush tip. Restoration should not be moved or torqued during 
removal of gross excess cement.Special attention should be paid to interproximal areas using 
floss to remove excess cement.

Technique Tip: A 10 second2 light "pre-cure" of excess cement at the margins will cause cement
to "gel", allowing easy cleanup.

Technique Tip: Apply moderate and consistent pressure to the restoration throughout the self-
cure set time of approximately 6 minutes from the beginning of mixing.

e. Once stabilized, light cure all marginal areas of the restoration for 20 seconds2 from each direc-
tion - buccal, lingual and occlusal.

Following the self-cure set check and adjust occlusion as necessary. Proceed to Finishing and
Polishing, section 4.0.

3.0 Endodontic Posts 
Before proceeding refer to above sections for Treatment of the Restoration and Tooth
Conditioning/Dentin Pretreatment

Application of Prime & Bond® NT™ Dual Cure Dental Adhesive System
a. Place 1-2 drops of Prime & Bond® NT™ adhesive into a clean plastic mixing well.Replace cap 

promptly. Place an equal number of drops of Self-Cure Activator into the same mixing well.
Replace cap promptly. Mix contents for 1-2 seconds with a clean, unused brush tip provided.

b. Apply mixed adhesive/activator to post preparation with the brush provided, being sure to apply 
generous amounts to the preparation orifice. A paper point pre-wetted with the adhesive mixture 
may aid in bringing the adhesive mixture down to the deepest portion of the preparation.Maintain
contact of adhesive/activator with tooth structure for at least 20 seconds.

c. Air dry treated post preparation with air syringe. Use of clean, dry paper points may aid in thor-
ough removal of acetone in post space . Surface should have a uniform glossy appearance. If 
not, repeat application and air dr y.

d. Apply a single coat of mixed adhesive/activator to the post with the same brush followed by
gentle air drying for 5 seconds .

Cementation Technique
a. Dispense the desired shade of Calibra™ Esthetic Resin Cement base paste from the syringe 

onto a clean mixing pad.A light base shade e.g., Translucent will allow maximum light transmis-
sion. Dispense an equal amount of Regular Viscosity catalyst paste . Mix the cement for 20-30 
seconds.

Technique Tip: As with any dual cure resin cement system,the use of a dual cure adhesive
system such as Prisma & Bond® NT™ Dual Cure Dental Adhesive can shorten working 
time.

b. Spread mixed Calibra™ Esthetic Resin Cement components on surface of post and/or into the 
post preparation with a syringe tip, Lentulo Spiral or metal file.

c. Seat post immediately. Clean up excess with appropriate instruments . A 10 second2 light expo-
sure "pre-cure" of excess cement at the margins will cause cement to "gel", allowing easy 
cleanup.

d. Stabilize post until cement sets. Apply moderate and consistent pressure to the restoration 
throughout the self-cure set time of approximately 6 minutes from the beginning of mixing.Light 
cure the cemented post for 20 seconds 2.

Proceed with core build-up and/or preparation.

4.0 Finishing and Polishing 
Removal of resin flash is best accomplished with the Enhance® Finishing System of points, cups
and discs. The Enhance® System will remove flash and finish restoration margins without removal of
or trauma to the enamel.

Polish final restoration using Prisma®-Gloss™ Polishing Paste and Prisma®-Gloss™ Extra Fine
Polishing Paste with an Enhance® foam cup. Apply each paste with the foam cup first dry for 20-30
seconds then wet with increasing amounts of water in a wet polishing technique.

For technique assistance with the above-described DENTSPLY products call:
1-800-LD CAULK or +49-7531-583-333 (DENTSPLY DeTrey).

U.S.Patent Nos. 4,514,342;4,920,082;5,304,586 and other patents pending.

1In Europe:DeTrey Conditioner 36
2Check curing light for minimum curing output of at least  300 mw/cm
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Calibra™

Cemento de Resina Estético

El Cemento de Resina Estético Calibra™ es un cemento muy potente de curado por luz visible,
doble curado o autocurado, compatible con sistemas adhesivos para dentina/esmalte como
Adhesivo Dental Universal Prime & Bond® NT™ y Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y
Nanotecnología Prime & Bond® NT™ para adherir y cementar restauraciones indirectas a la estruc-
tura del diente.

Con el Cemento de Resina Estético Calibra™ es necesario utilizar un sistema adhesivo de
dentina/esmalte y se recomienda usar el Adhesivo Dental Universal Prime & Bond® NT™ o el
Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™.Otros sistemas
adhesivos de dentina/esmalte pueden usarse a discreción y responsabilidad del dentista.

Atención: La legislación federal de los Estados Unidos estipula que este producto únicamente
puede ser vendido por un dentista o por orden del mismo.

Indicaciones:
1. Cementación adhesiva de incrustaciones intracoronarias (inlays) y extracoronarias (onlays), 

coronas y carillas de composite, porcelana y cerámica.
2. Cementación adhesiva de todo tipo de coronas, puentes, inlays y onlays de metal, incluyendo 

metales preciosos, semipreciosos y no preciosos.
3. Cementación adhesiva de coronas y puentes de porcelana fusionada a metal (PFM).
4. Cementación adhesiva de pivotes prefabricados y hechos a medida.
5. Cementación adhesiva de puentes de retención cementados con resina (puentes Maryland).

Contraindicaciones:
1. El uso de Cemento de Resina Estético Calibra™ está contraindicado como material de relleno,

de construcción de parte interna del diente, revestimiento o base.
2. El Cemento de Resina Estético Calibra™, y los sistemas Adhesivo Dental Universal Prime & 

Bond® NT™ y Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® 
NT™ están contraindicados en pacientes que tengan antecedentes de reacciones alérgicas 
graves a las resinas de metacrilato.

3. Los sistemas Adhesivo Dental Universal Prime & Bond® NT™ y Adhesivo Dental Universal de 
Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™ están contraindicados para la aplicación 
directa sobre el tejido de la pulpa dental (enfundamiento directo de la pulpa).

4. El Gel Acondicionador Dental al 34% de Caulk1 está contraindicado para su uso sobre tejido 
blando incluyendo las mucosas orales, piel, ojos y tejido de la pulpa dental.

Advertencias:
• El Cemento de Resina Estético Calibra™, el Adhesivo Dental Universal Prime & Bond® NT™ y 

el Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™ con-
tienen monómeros polimerizables que pueden causar  sensibilización de la piel (dermatitis alér
gica de contacto) en personas con predisposición.Lavarse minuciosamente con agua y jabón 
después de todo contacto con el producto. Discontinuar su utilización en caso de surgir algún 
tipo de reacción alérgica o sensibilización de la piel.

• El Cemento de Resina Estético Calibra™, el Adhesivo Dental Universal Prime & Bond® NT™ y 
el Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™ con-
tienen metacrilatos que pueden irritar los ojos. En caso de contacto con los ojos, enjuague 
inmediatamente con abundante agua y consulte a un médico. No ingerir.

• Inflamable:El Agente de Acoplamiento de Silano Caulk, el Adhesivo Dental Universal Prime & 
Bond® NT™ y el Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® 
NT™ contienen acetona.Se deben mantener alejados de fuentes de ignición.No respirar los 
vapores.

• El Gel Acondicionador Dental al 34% de Caulk1 contiene ácido fosfórico que puede provocar 
quemaduras en los tejidos blandos. Evite el contacto con los tejidos blandos de la boca, los ojos 
y la piel.En caso de contacto accidental con los ojos, se debe enjuagar inmediatamente con 
abundante agua y obtener atención médica.No ingerir.

Precauciones:
• No se deben utilizar materiales dentales que contengan eugenol en conjunción con este produc-

to ya que pueden interferir con el endurecimiento y provocar el ablandamiento de los compo-
nentes poliméricos del material.

• El Cemento de Resina Estético Calibra™, el Agente de Acoplamiento de Silano Caulk y el 
Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™ deben 
mantenerse alejados de la luz solar directa y deben guardarse en un lugar bien ventilado a una 
temperatura ambiente que no exceda los 25°C.

• El Gel Acondicionador Dental al 34% de Caulk1, el Agente de Acoplamiento de Silano Caulk y el 
Cemento de Resina Estético Calibra™ deben dispensarse fácilmente . NO APLICAR UNA 
FUERZA EXCESIVA.Vuelva a ajustar fuertemente el tapón original después de cada uso para
evitar la evaporación.Deseche la aguja de la jeringuilla después de utilizarla.

• Los envases del Cemento de Resina Estético Calibra™, el Agente de Acoplamiento de Silano 
Caulk y el Adhesivo Dental Universal de Doble Curado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™ 
deben cerrarse bien inmediatamente después de su uso.

Reacciones adversas:
La dermatitis alérgica de contacto y otras reacciones alérgicas pueden ocurrir en personas con pre-
disposición.\

Instrucciones paso por paso:
Los siguientes pasos preparatorios se aplican a la cementación de todos los tipos de restauraciones
indirectas:

Luego de quitar la restauración provisoria y cualquier resto de cemento provisorio, limpiar el esmalte
y la dentina con una copa de goma y piedra pómez o con una pasta limpiadora sin flúor como la
Pasta Profiláctica Nupro™.Lavar minuciosamente con un atomizador de agua y secar ligeramente
con aire.

Tratamiento de la Restauración
Verifique la estética de la restauración y que la misma se ajuste correctamente.

Consejo técnico: Se obtiene un mejor ajuste oclusal de inlays y onlays después de la cementación fin a l .

Pasta de prueba (Opcional)
Dispense la pasta de prueba del tono adecuado en una plaquita para mezclar o placa de vidrio
usando una jeringuilla.Coloque la pasta en las superficies internas de la restauración y ajústela con
suavidad sobre la preparación.Limpie el exceso de pasta con una bolita de algodón o un explorador
desafilado. El tono de la pasta de prueba está formulado para igualar el tono del material de base
correspondiente según sale de la jeringuilla, es decir, sin haberlo mezclado con el catalizador. Se
pueden mezclar tonos para lograr mejores resultados estéticos. ATENCIÓN: La pasta de prueba no
polimeriza por lo que el tiempo de trabajo es ilimitado.

Una vez que se haya verificado la estética y el calce de la restauración, enjuague bien con agua la
pasta de prueba de las superficies de preparación y restauración.

La superficie interna de la restauración debe estar limpia y seca antes de la cementación.Los resid-
uos orgánicos que se hayan acumulado durante la prueba pueden quitarse con etanol o acetona,
limpiándose después con agua en un limpiador ultrasónico. Las superficies de las restauraciones de
porcelana o cerámica pueden limpiarse en mayor profundidad usando un líquido o gel reactivo de
ácido fosfórico y seguidamente enjuagando y secando bien.

1. Restauraciones de metal
Se recomienda el micrograbado (arenado) de las superficies internas de una restauración de 
metal con alúmina de 50µ.No es necesario estañar el oro ni los metales nobles pero propor-
cionará mayor retención.

Consejos técnicos para puentes Maryland: Para obtener una retención apropia da es nece-
sario usar alas envolventes de 180°, soportes, paralelismo y ranuras o muescas. Las alas 
metálicas del Puente Maryland deben perforarse, someterse a grabado electrolítico, grabado 
químico en laboratorio o arenado mecánico con alúmina de 50µ.No se recomienda el grabado 
químico de las alas metálicas con Gel Acondicionador Dental al 34% de Caulk

1
(ácido fosfóri-

co).El grabado debe verificarse con un microscopio. Para la cementación, siga las instrucciones 
de Doble Curado en el numeral 2.0.

2. Restauraciones de Cerámica/Porcelana/Composite
Se recomienda el micrograbado (arenado) con alúmina de 50µ o el grabado químico con ácido 
fluorhídrico de las superficies internas de una restauración en cerámica.Si la restauración no ha 

sido tratada con silano en el laboratorio o si la superficie interna tratada con silano se ha visto 
afectada durante la prueba, se deberá aplicar el Agente de Acoplamiento de Silano Caulk de 
acuerdo con las siguientes instrucciones:

Tratamiento con silano de la restauración
Trate la superficie interna de la restauración como se señala más arriba.Antes de aplicar el 
silano, limpie la superficie interna de la restauración con el Gel Acondicionador Dental al 34% 
de Caulk1 (34% de ácido fosfórico).Aplique durante 30 segundos y enjuague bien con agua 
durante 20 segundos. Seque la superficie interna de la restauración con aire.

Coloque la aguja suministrada al extremo de la jeringuilla del Agente de Acoplamiento de Silano 
Caulk.Aplique una ligera presión al émbolo de la jeringuilla.NO APLIQUE UNA FUERZA 
EXCESIVA.El agente de silano debe dispensarse fácilmente, una gota por vez.Aplique el silano 

directamente a la superficie interna g rabada y limpia de la restauración, y déjela secar al aire.

NOTA:
Evite aplicar silano a la superficie externa de la restauración.El contacto con la superficie exter
na hará que el cemento se adhiera a la superficie externa, complicando la limpieza y haciendo 
necesaria la remoción de la parte afectada de la superficie externa de la restauración.

En caso de contaminación de la superficie silanada, límpiela con alcohol o acetona, déjela secar
al aire y repita la aplicación como se indica más arriba.

Acondicionamiento del diente / Pretratamiento de la dentina.
1. Una vez realizada la prueba de la restauración, enjuague bien la preparación con un atomizador 

de agua y seque con aire .

2. Aplique Gel Acondicionador Dental al 34% de Caulk1.
Coloque la aguja desechable en el extremo de la jeringuilla.Se puede doblar la punta de la 
aguja para un acceso mas fácil.Dispense el Gel Acondicionador Dental1 cuidadosamente sobre 
las márgenes del esmalte. Si se desea una técnica de grabado total, continúe dispensando el 
Gel1 en las superficies de dentina.El esmalte se debe acondicionar durante por lo menos 15 
segundos y la dentina durante 15 segundos o menos.

Consejo técnico: Para coronas de cobertura total, acondicione solamente el esmalte restante.
No se recomienda el grabado de superficies de dentina de cobertura total para reducir la posi-
bilidad de sensibilidad post-operatoria.

3. Enjuague y secado. Retire el gel con el tubo del aspirador y/o con un potente atomizador de 
agua y enjuague meticulosamente las áreas acondicionadas durante al menos 10 segundos.
Seque dichas áreas con una bolita de algodón  húmeda.

1En Europa:Acondicionador 36 DeTrey

Consejo técnico: Para un mejor resultado, empape una bolita de algodón y quite el exceso de 
agua de la bolita mediante absorción con una gasa antes de usarla para secar el diente.

El objetivo del secado descrito es conseguir el nivel de “humedad”correcto en la superficie del 
diente quitando todo el exceso de agua pero a la vez evitando la deshidratación de la dentina.
No frote la superficie del diente al secar con bolitas de algodón.La dentina se debe secar hasta 
que no queden gotas de agua, dejando una superficie húmeda y brillante. Una vez que las 
superficies hayan sido debidamente tratadas deben mantenerse sin contaminar. Si entraran en 
contacto con la saliva, se debe repetir el procedimiento empezando por el paso 1.

1.0 CEMENTACIÓN - FOTOCURADO DE CARILLAS
Antes de proceder remítase a las secciones anteriores sobre Tratamiento de la Restauración y
Acondicionamiento del diente/Pretratamiento de la dentina

Aplicación del Adhesivo Dental de Fotocurado y Nanotecnología Prime & Bond® NT™
a. Dispense el adhesivo Prime & Bond® NT™ directamente sobre un cepillo desechable limpio 

suministrado, cuidando que el envase no entre en contacto con el cepillo o coloque 2 ó 3 gotas 
de adhesivo Prime & Bond® NT™ en un recipiente limpio.Tape el envase inmediatamente.

b. Utilizando el cepillo desechable suministrado, aplique inmediatamente una cantidad abundante 
de adhesivo Prime & Bond® NT™ para humedecer bien todas las superficies del diente. Estas 
superficies deben permanecer totalmente húmedas durante 20 segundos y puede ser necesario 
realizar aplicaciones adicionales de adhesivo Prime & Bond® NT™.

c. Quite el exceso de disolvente secando suavemente con el aire limpio y seco de una jeringuilla 
dental durante al menos 5 segundos . La superficie debe tener una apariencia brillante y uni-
forme. Si no es así, repita la aplicación y seque con aire.

d. Cure el adhesivo durante 10 segundos 2 utilizando una luz de curado (como ProLite™, 
Spectrum™).

e. Aplique una sola capa de adhesivo a la superficie de adhesión interna de la restauración.Seque 
inmediatamente durante 5 segundos.

Técnica de cementación
a. Dispense directamente sobre la carilla, la pasta base del tono deseado del Cemento de Resina 

Estético Calibra™ usando la jeringuilla.Proteja el cemento de la exposición a la luz.
b. Asiente la carilla cargada en su lugar. Retire los excesos del margen gingival con un instrumen

to desafilado. Cure con luz brevemente (durante 10 segundos o menos) solamente la parte gin-
gival para ajustar la restauración en el lugar . Retire todo exceso de los márgenes proximales y 
linguales.

Consejo técnico: La colocación de tiras mylar entre la preparación y los dientes adyacentes 
antes de colocar la carilla ayuda a aislar y a retirar el exceso de cemento. Luego de retirar el 
exceso gingival y fijar la carilla en el lugar, retire el exceso de cemento interproximal sacando la 
tira mylar hacia el lado facial, es decir, desde el diente a la superficie de la restauración.

c. Cure con luz durante 20 segundos 2 desde cada aspecto: bucal, lingual e inter proximal.

Luego del fotocurado verifique y ajuste la oclusión según sea necesario. Proceda al Acabado y
Pulido, sección 4.0.

2.0 CEMENTACIÓN DE CORONAS/PUENTES/INLAYS/ONLAYS DE DOBLE CURADO
Antes de proceder remítase a las secciones anteriores sobre Tratamiento de la Restauración y
Acondicionamiento del diente/Pretratamiento de la dentina

Aplicación del Sistema Adhesivo Dental de Doble Curado Prime & Bond® NT™ 
a. Coloque 1 - 2 gotas del adhesivo Prime & Bond® NT™ en un recipiente para mezclado de plás-

tico limpio.Tape el envase inmediatamente. Coloque la misma cantidad de gotas de activador de 
Autocurado en el mismo recipiente.Tape el envase inmediatamente. Mezcle el contenido 
durante 1 - 2 segundos con la punta de un cepillo limpio, sin usar.

b. Utilizando el cepillo desechable suministrado, aplique inmediatamente la mezcla adhesivo/acti-
vador para humedecer bien todas las superficies del diente. Estas superficies deben per-
manecer totalmente húmedas durante 20 segundos y puede ser necesario realizar aplicaciones 
adicionales de la mezcla adhesivo/activador.

c. Quite el exceso de disolvente secando suavemente con el aire seco y limpio de una jeringuilla 
dental durante al menos 5 segundos. La superficie debe tener una apariencia brillante y uni-
forme. Si no es así, repita la aplicación y seque con aire.

d. Cure la mezcla adhesivo/activador durante 10 segundos 2 utilizando una luz de curado (como 
ProLite™, Spectrum™).

e. Aplique una sola capa de la mezcla adhesivo/activador a la superficie de adhesión interna de la 
restauración.Seque inmediatamente con aire durante 5 segundos.

Técnica de cementación
a. Dispense la pasta base del tono deseado del Cemento de Resina Estético Calibra™ de la 

jeringuilla a una plaquita para mezcla limpia.Dispense la misma cantidad de la pasta catalizado-
ra de la viscosidad deseada (viscosidad alta o normal).Mezcle el cemento durante 20 - 30 
segundos.

Consejo técnico:Asi como todos otros sistemas de cemento resina doble curado,el uso 
de un doble curado sistema adhesivo como el adhesivo dental de doble curado Prime & 
Bond® NT™ puede acortar tiempo de trabajo. La base del Cemento de Resina Estético 
Calibra™ puede mezclarse con un catalizador de alta viscosidad con lo que se obtendrá un 
cemento de doble curado tixotrópico “permanente”de alta viscosidad, apropiado para inlays,
onlays llanos y carillas. Al mezclarse el Cemento de Resina Estético Calibra™ con un catal-
izador de viscosidad normal se obtiene un cemento de doble curado que fluye con más facilidad 
y es apropiado para restauraciones g randes, de cobertura total y con múltiples superficies,
sometidas a una presión de asentamiento mayor.

b. Aplique una capa uniforme de cemento sobre toda la superficie interna de la restauración. Para
inlays y onlays puede resultar útil aplicar una fina capa de cemento a las partes internas de la 
preparación del diente para evitar porosidades y vacíos. A temperatura ambiente, el Cemento de
Resina Estético Calibra™, de cualquier viscosidad, ofrece un tiempo de trabajo de al menos (2 
min.30 seg).

c. Ajuste la restauración aplicando una presión gradual.Un leve movimiento vibratorio o un ligero 
balanceo pueden ayudar a obtener un mejor asentamiento.

d. Retire el grueso del exceso de las áreas marginales . Utilice para ello un instrumento como por 
ej.un explorador desafilado, una sonda periodontal o la punta de un cepillo seco y limpio. La 
restauración no debe moverse ni torcerse al retirarse el exceso de cemento. Se debe prestar 
especial atención a las áreas interproximales, utilizando hilo dental para limpiar el exceso de 
cemento.

Consejo técnico: Un “prefotocurado”de 10 segundos del exceso de cemento en los márgenes 
hará que el mismo se “gelifique”, facilitando la limpieza.

Consejo técnico: Aplique una presión moderada y constante a la restauración durante el tiem-
po de asentamiento de autocurado de aproximadamente 6 minutos a partir del comienzo de la 
mezcla.

e. Una vez estabilizada, se deben fotocurar todas las áreas marginales de la restau ración durante 
20 segundos2 desde cada dirección - bucal, lingual y oclusal.

Luego del autocurado verifique y ajuste la oclusión según sea necesario. Proceda al Acabado y
Pulido, sección 4.0.

3.0 Pivotes endodónticos
Antes de proceder remítase a las secciones anteriores sobre Tratamiento de la Restauración y
Acondicionamiento del diente/Pretratamiento de la dentina

Aplicación del Sistema Adhesivo Dental de Doble Curado Prime & Bond® NT™
a. Coloque 1 - 2 gotas del adhesivo Prime & Bond® NT™ en un recipiente para mezclado de plás-

tico limpio.Tape el envase inmediatamente. Coloque la misma cantidad de gotas de activador de 
Autocurado en el mismo recipiente.Tape el envase inmediatamente. Mezcle el contenido 
durante 1 - 2 segundos con la punta de un cepillo suministrado limpio y sin usar.

b. Utilizando el cepillo suministrado, aplique inmediatamente la mezcla adhesivo/activador, ase-
gurándose de aplicar una buena cantidad al orificio de preparación.Una punta de papel previa-
mente mojada con la mezcla adherente podrá ayudar a que dicha mezcla llegue a la parte más 
profunda de la preparación.Mantener el contacto del adhesivo/activador con la estructura del 
diente durante por lo menos 20 segundos .

c. Seque con aire la preparación de pivote tratada mediante una jeringuilla de aire. El uso de pun-
tas de papel limpias y secas podrá ayudar a quitar la acetona del espacio del pivote. La superfi-
cie debe tener una apariencia brillante y uniforme. Si no es así, repita la aplicación y seque con 
aire

d. Aplique una sola capa de la mezcla adhesivo/activador al pivote con el mismo cepillo, luego 
seque ligeramente con aire durante 5 segundos.

Técnica de cementación
a. Dispense la pasta base del tono deseado del Cemento de Resina Estético Calibra™ de la 

jeringuilla sobre una plaquita para mezcla limpia.Un tono de base claro, como por ej.el 
Translúcido, permitirá la máxima transmisión de luz.Dispense la misma cantidad de la pasta 
catalizadora de Viscosidad normal.Mezcle el cemento durante 20 - 30 segundos.

Consejo técnico:Asi como todos otros sistemas de cemento resina doble curado,el uso 
de un doble curado sistema adhesivo como el adhesivo dental de doble curado Prime & 
Bond® NT™ puede acortar tiempo de trabajo.

b. Mezcle los componentes del Cemento de Resina Estético Calibra™ y extienda la mezcla sobre 
la superficie del pivote y/o dentro de la preparación del pivote con la punta de una jeringuilla, 
una espiral Lentula o una lima de metal.

c. Asiente el pivote inmediatamente. Limpiar el exceso de material con los instrumentos adecua-
dos. Un “prefotocurado”de 10 segundos del exceso de cemento en los márgenes hará que el 
mismo se “gelifique”, facilitando la limpieza.

d. Estabilice el pivote hasta que el cemento se asiente.Aplique una presión modera da y constante a la 
restauración durante el tiempo de autocurado de aproximadamente 6 minutos a par-
tir del comienzo de la mezcla.El pivote cementado se debe fotocurar durante 20 segundos2.

Proceda a la construcción y/o preparación de la parte interior del diente.

4.0 Acabado y Pulido
La mejor forma de eliminar el exceso de resina es utilizando el Sistema de Acabado Enhance® de
discos, copas y puntas. El Sistema Enhance® eliminará las rebabas y acabará los márgenes de la
restauración sin quitar ni afectar el esmalte .

Para pulir la restauración final utilice Pasta de Pulido Prisma®-Gloss™ y Prisma®-Gloss™ Extra fina
con una copa de espuma Enhance®.Aplique cada pasta con la copa sin humedecer durante 20-30
segundos. Añada luego agua, aumentando gradualmente la cantidad de agua en una técnica de
pulido húmedo.

Por asistencia técnica acerca de los productos DENTSPLY descritos más arriba llame al:1-800-LD
CAULK o +49-7531-583-333 (DENTSPLY DeTrey).

Núms. de patentes en EE.UU. 4 514 342;4 920 082;5 304 586 y otras patentes pendientes.
1En Europa:Acondicionador 36 DeTrey
2Verifique que la luz de curado tenga una potencia de por lo menos 300 mw/cm2

Calibra™

Ciment résine pour restaurations esthétiques

Calibra est un ciment résine de résistance élevée ;il est photopolymérisable et auto-polymérisable,
et est compatible avec les systèmes adhésifs dentine / émail incluant notamment Prime&Bond®
NT™ et Prime&Bond® NT™ universel (Prime&Bond® NT™ Dual Cure Nano-Technology Universal
Dental Adhesive) permettant aux restaurations indirectes d'adhérer et d'être scellées fermement à la
structure dentaire.

Avec le ciment résine Calibra™ l'utilisation d'un système adhésif dentine / émail est obligatoire :il est
recommandé d'utiliser les adhésifs précédemment mentionnés (Prime&Bond NT ou Prime&Bond NT
universel).D'autres systèmes adhésifs dentine / émail sont également utilisables :leur choix est lais-
sé à la discrétion du praticien qui en assume la responsabilité.

Attention : La loi fédérale Américaine limite la vente d'un tel matériel par les dentistes ou sur leur
prescription.

Indications :
1. Scellement adhésif de facette, couronnes et inlays/onlays en céramique, porcelaine ou

composite.
2. Scellement adhésif des inlays/onlays, bridges et couronnes en métal (métaux précieux, semi-

précieux ou non précieux).
3. Scellement adhésif des bridges et couronnes PFM (porcelaine cuite sur métal)
4. Scellement adhésif des éléments préfabriqués et sculptés .
5. Scellement adhésif des résines de scellement pour la pose de bridges (bridges Maryland)

Contre-indications :
1. Le ciment résine Calibra ne peut être utilisé en tant que base, liner, élément fabriqué en bouche 

ou matériau de remplissage.
2. Calibra et les systémes adhésifs Prime & Bond NT et Prime&Bond NT universel sont contre-

indiqués chez les patients ayant des antécédents de réaction allergique sévère aux résines à 
base de méthacrylate.

3. Les systèmes Prime&Bond NT et Prime&Bond NT universel ne peuvent être appliqués directe-
ment sur le tissu pulpaire (coiffage direct).

4. Le conditionneur Caulk 34 % (Caulk 34 % Tooth Conditioner) ne peut être utilisé sur des tissus 
mous tels que muqueuse buccale, peau, yeux et pulpe.

Avertissements :
• Le ciment résine Calibra et les systèmes adhésifs Prime&Bond NT et Prime&Bond NT universel 

contiennent des monomères polymérisables pouvant entraîner une sensibilité cutanée 
(eczéma allergique de contact) chez certains patients. En cas de contact, laver soigneusement 
avec du savon et de l'eau.Interrompre le traitement en cas de sensibilité cutanée ou autre 
réaction  allergique.

• Calibra, Prime&Bond NT et Prime&Bond NT universel contiennent des méthacrylates pouvant 
provoquer une irritation des yeux.En cas de contact avec les yeux, rincer immédiatement et 
abondamment avec de l'eau et consulter un médecin.Ces produits sont à usage externe seule-
ment.

• Inflammable :Prime&Bond NT et Prime&Bond NT universel contiennent de l'acétone. Garder 
ces produits éloignés de toute source de chaleur. Ne pas respirer les vapeurs qu'ils dégagent.

• Le gel Caulk 34 % Tooth Conditioner contient de l'acide phosphorique pouvant occasionner des 
brûlures. Eviter le contact avec les muqueuses buccales, les yeux et la peau.En cas de contact 
accidentel avec les yeux, rincer immédiatement et abondamment avec de l'eau et consulter un 
médecin.Ce produit est à usage externe seulement.

Précautions :
• Les matériaux contenant de l'eugénol ne doivent pas être utilisés avec ce produit sous peine de 

réagir sur la prise des composants polymères qu'il contient et d'entraîner leur ramollissement.
• Le ciment résine Calibra et l'adhésif Prime&Bond NT universel doivent être conservés à l'abri de 

la lumière et stockés dans un endroit bien ventilé, à tempÈrature ambiante (inférieure à 25°C).
• Extraire le gel Caulk 34 % Tooth Conditioner et le ciment résine Calibra avec précaution.NE 

PAS FORCER.Bien refermer le bouchon après chaque utilisation pour éviter toute évaporation.
Jeter l'aiguille de la seringue après usage.

• Les flacons de ciment résine Calibra et d'adhésif Prime&Bond NT universel doivent être 
soigneusement et immédiatement refermés après leur utilisation.

Réactions indésirables :
Des eczémas allergiques de contact ou autres réactions allergiques peuvent survenir chez les per-
sonnes sensibles.

Instructions étape par étape :
Les étapes suivantes concernent le scellement de tout type de restauration indirecte.

Après avoir retiré la restauration provisoire, ainsi que tout ciment provisoire restant, nettoyer l'émail
et la dentine avec une cupule en caoutchouc et une ponce ou une pâte non fluorée (ex :pâte pro-
phylactique Nupro™.Laver soigneusement avec un spray d'eau et sécher légèrement avec un jet
d'air.

Traitement de la restauration
Vérifier l' ajustement et l'esthétisme de la restauration.

Conseil technique : l' ajustement occlusal des inlay s / o n l ays est mieux réussi après scellement fin a l .

Pâte occlusaire (facultatif)
Déposer la teinte appropriée de pâte occlusaire contenue dans la seringue sur un bloc à mélange
ou une plaque de verre propres. Remplir les interfaces de la restauration et fouler légèrement la pré-
paration.A l'aide d'une boulette de coton et / ou d'un excavateur émoussé, retirer l'exès de pâte. La
teinte de la pâte est formulée de façon à coincider avec la teinte de la base correspondante con-
tenue dans la seringue (c'est-à-dire sans mélange de catalyseur).Il est possible de mélanger les
teintes pour parvenir à un degré d'esthétisme optimal.REMARQUE :cette pâte n'a pas tendance à
polymériser, ce qui permet un temps de tr avail illimité.

Dès que l'ajustement et l'esthétique ont été vérifiés, éliminer la pâte occlusaire de la restauration et
des surfaces de la préparation en les rinçant soigneusement avec de l'eau.

L'interface de la restauration doit être propre et sèche avant de commencer le scellement. Pour ôter
les débris organiques accumulés au cours de la phase précédente, nettoyer avec de l'éthanol ou de
l'acétone, puis avec de l'eau dans un détartreur à ultrasons.Pour un nettoyage plus poussé des
restaurations en porcelaine ou en céramique, utiliser un préparateur à l'acide phosphorique liquide,
puis rincer et sécher soigneusement.

1. Restaurations métalliques
La micropréparation (sablage) avec de l'alumine à 50µ des interfaces d'une restauration 
métallique est recommandée. Le placage de métaux nobles ou d'or n'est pas nécessaire, mais 
il augmente la rétention.

Conseil technique :concernant les bridges Maryland, transferts de 180°, temps de pose ,
parallélisme et fentes ou encôches sont nécessaires pour permettre une rétention appropriée.
Les transferts métalliques des bridges Maryland doivent être perforés, passés à l'Èlectrolyse ou 
mécaniquement passés à la sableuse avec de l'alumine à 50µ.Il n'est pas recommandé de 
mettre de l'etching chimique sur ces transferts. La présence d'un tel produit doit être vérifiée 
sous microscope.

2. Restaurations en composite/porcelaine/céramique
La micropréparation (sablage) avec de l'alumine à 50µ ou de l'acide hydrofluorique des inter-
faces d'une restauration en céramique est recommandée . Si la restauration n'a pas été traitée 
au silane par le laboratoire ou si l'interface au silane a été altérée pendant la phase 
précédente (pâte occlusaire), appliquer l'agent de couplage silane de Caulk (Calibra™ Silane 
Coupling Agent) selon les recommandations du fabricant.

Préparation de la dent/prétraitement de la dentine
1. Après la première phase (pâte occlusaire), rincer soigneusement la préparation à l'aide d'un 

spray d'eau et sécher avec un jet d'air.

2. Application du gel Caulk 34 % Tooth Conditioner
Fixer l'aiguille jetable à l'extrémité de la seringue. La recourber si nécessaire pour une meilleure 
manipulation.Déposer délicatement le gel Caulk 34 % Tooth Conditioner sur les bords de 
l'émail.Si la technique de l'etching bonding totale est recherchée, poursuivre l'application du gel 
sur les surfaces dentinaires. Conditionner l'émail pendant au moins 15 secondes et la dentine 
pendant 15 secondes ou moins.

Conseil technique : en ce qui concerne le coiffage total des couronnes, le mordançage des 
surfaces dentinaires est déconseillé, ceci afin de réduire l'éventualité d'une sensibilité 
postopératoire.

3. Rinçage et séchage. Oter le gel par aspiration et/ou avec un spray d'eau puissant, puis rincer 
soigneusement les zones traitées pendant au moins 15 secondes . Les sécher en les tampon-
nant à l'aide d'une boulette de coton humidifiée .

Conseil technique : pour un meilleur résultat, saturer d'eau la boulette de coton, puis en retirer 
l'excès en la séchant sur un bloc de gaze avant de l'appliquer sur la dent.

Ce type de séchage permet à la surface dentaire de conserver un degré d'humidité ª correct 
en éliminant tout excès d'eau et en évitant sa déshydratation.Ne pas frotter la zone à sécher.
Tamponner la dentine jusqu'à ce qu'il n'y ait aucun résidu d'eau, laissant une surface humide et 
brillante. Une fois les surfaces correctement traitées, les garder à l'abri de toute contamination.
En cas de contamination salivaire, recommencer la procédure à partir de l'Ètape 1.

1.0 SCELLEMENT (VERNIS) - PHOTOPOLYMERISATION
Avant de commencer, se reporter aux sections ci-dessus concernant le traitement de la restauration
et la phase Préparation de la dent/prétraitement de la dentine.

Application de l'adhésif Prime&Bond NT photopolymérisable
a. Déposer l'adhésif Prime&Bond NT directement sur un pinceau jetable et propre (qui est fourni) 

en prenant garde de ne pas mettre en contact ce dernier avec le flacon, ou verser 2 à 3 gouttes 
d'adhésif dans un godet propre. Refermer rapidement le bouchon.

b. Avec le pinceau, appliquer immédiatement une quantité raisonnable d'adhésif en badigeonnant 
largement toutes les surfaces de la dent.Celles-ci devant rester complètement humides pendant 

20 secondes, il est possible que d'autres applications de l'adhésif soient nécessaires.

c. Retirer l'excès de solvant en séchant légèrement avec un jet d'air propre à l'aide d'une seringue 
pendant au moins 5 secondes. La surface doit avoir un aspect lisse et brillant.Si tel n'est pas le 
cas, renouveler les phases d'application et de séchage.

d. Photopolymériser l'adhésif pendant 10 secondes a vec une lumière adéquate (ex :ProLite®, 
Spectrum™).

e. Appliquer une seule couche d'adhésif sur l'interface de la restauration.Sécher immédiatement à 
l'air pendant 5 secondes.

Technique de scellement
a. Choisir la teinte voulue de la base Calibra contenue dans la seringue. La déposer directement 

sur le vernis. Protéger le ciment de la lumière.

b. Disposer des bandes Mylar propres entre la préparation et les dents adjacentes. Bien mettre en 
place le vernis chargé.A l'aide d'un instrument émoussé, éliminer l'excès de ciment du bord 
marginal gingival.Exposer brièvement (10 secondes ou moins) la portion gingivale, et ce 
uniquement pour maintenir la restauration en place .

c. Oter l'excès de ciment de la zone interproximale en tirant la bande Mylar du côté vestibulaire 
(de la dent sur la surface de la restauration).Eliminer tout excès de ciment des bords marginaux 
lingaux.

d. Photopolymériser pendant 20 secondes (faces vestibulaire, linguale et interproximale).

e. Aprés cette étape, vérifier l'occlusion et l'ajuster si nécessaire.Poursuivre par la phase de fini
tion et de polissage (section 4.0).

2.0 SCELLEMENT (COURONNE/BRIDGE/INLAY/ONLAY) - DOUBLE POLYMERISATION
Avant de commencer, se reporter aux sections ci-dessus concernant le traitement de la restauration
et la phase Préparation de la dent/prétraitement de la dentine.

Application de l'adhésif Prime&Bond NT polymérisable en deux temps
a. Verser 1 à 2 gouttes de l'adhésif Prime&Bond NT dans un godet à mélange propre et en plas-

tique. Refermer rapidement le bouchon.Ajouter le mÍme nombre de gouttes d'activateur d'auto-
polymérisation (Self-Cure Activator) dans ce godet.Refermer immédiatement le bouchon.
Mélanger le contenu du godet pendant 1 à 2 secondes avec l'extrémité d'un pinceau propre et 
neuf.

b. Avec le pinceau, appliquer immédiatement le mélange adhésif/activateur en badigeonnant 
largement toutes les surfaces de la dent.Celles-ci devant rester complètement humides pendant 

20 secondes, il est possible que d'autres applications du mélange adhésif/activateur soient 
nécessaires.

c. Retirer l'excès de solvant en séchant légèrement avec un jet d'air propre à l'aide d'une seringue 
pendant au moins 5 secondes. La surface doit avoir un aspect lisse et brillant.Si tel n'est pas le 
cas, renouveler les phases d'application et de séchage.

d. Photopolymériser le mélange adhésif/activateur pendant 10 secondes a vec une lumière 
adéquate (ex :ProLite®, Spectrum™).

e. Appliquer une seule couche du mélange adhésif/activateur sur l'interface de la restauration.
Sécher immédiatement à l'air pendant 5 secondes.

Technique de scellement
a. Choisir la teinte voulue de la base Calibra contenue dans la seringue. La déposer sur un bloc à 

mélange propre. Déposer une quantité égale de pâte catalyseur de la viscosité souhaitée (nor-
male ou faible).Mélanger le ciment pendant 20 à 30 secondes.

Conseil technique :Comme avec tout système de cimentation Auto - Polymérisable, l’util-
isation d’un adhésif à Double Polymérisation tel que “Prime & Bond® NT™ Dual Cure 
Dental Adhesive”peut raccourcir le temps de travail. La base Calibra peut être mélangée à 
un catalyseur de viscosité élevée, produisant ainsi un ciment thixotrope “stable”et doublement 
polymérisable, de viscosite élevée, adapté aux inlays, aux onlays peu profonds et aux vernis. Le 
mélange de la base Calibra avec un catalyseur de viscosité faible produit un ciment doublement 
polymérisable plus fluide et adaptee aux restaurations coiffage total et multifaces importantes de 
pression hydraulique plus élevée.

b. Appliquer une couche uniforme de ciment sur la totalité de l'interface de la restauration. Pour les 
inlays/onlays, l'application d'une fine couche de ciment sur les portions internes de la prépara-
tion dentaire peut permettre d'éviter les phénomênes de porosité et de vide. A température 
ambiante, et quelle que soit sa viscosité, Calibra offre un temps de travail d'au moins 2 minutes 
30.

c. Fouler la restauration en appliquant une pression de plus en plus forte. Il peut être utile d'ef-
fectuer un léger mouvement vibratoire ou oscillatoire afin d'assurer une mise en place optimale.

d. Retirer l'excès de ciment des zones marginales.Pour ce faire, utiliser un instrument tel qu'un 
excavateur émousé, une sonde périodontale ou l'extrémité d'un pinceau propre et sec. Au
cours de cette opération, la restauration ne doit ni être déplacée, ni subir de phénomène de 
torsion.Les zones interproximales nécessitant une attention particulière, utiliser un fil de soie 
dentaire pour ce type d'opération.

Conseil technique : “Pré-polymériser”le ciment excédentaire au niveau des bords marginaux 
pendant 10 secondes, il se “gèlifiera”et sera ainsi plus facile à éliminer.

Conseil technique : tout au long du processus d'auto-polymérisation (environ 6 minutes depuis 
le début du mélange), appliquer une pression régulière et modérée sur la restauration.

e. Une fois la restauration stabilisée, photopolymériser la totalité des zones marginales pendant 
20 secondes (faces vestibulaire, linguale et occlusale).

Après cette étape, vérifier l'occlusion et l'ajuster si nécessaire.Poursuivre par la phase de
finition et de polissage (section 4.0).

3.0 OBTURATIONS POSTERIEURES
Avant de commencer, se reporter aux sections ci-dessus concernant le traitement de la restauration
et la phase Préparation de la dent/prétraitement de la dentine.

Application de l'adhésif Prime&Bond NT polymérisable en deux temps
a. Verser 1 à 2 gouttes de l'adhésif Prime&Bond NT dans un godet à mélange propre et en plas-

tique. Refermer rapidement le bouchon.Ajouter le même nombre de goutte d’activateur.
Refermer immédiatement le bouchon.Mélanger le contenu du godet pendant 1 à 2 secondes 
avec l'extrémité du pinceau propre et neuf qui est fourni.

b. Avec le pinceau, appliquer une quantité raisonnable du mélange adhésif/activateur à la 
préparation postérieure en s'assurant de bien combler la cavité préparée. Une pointe de papier,
humidifiée au préalable avec le mélange, peut en faciliter la dépose dans la partie la plus pro-
fonde de la préparation.Maintenir en contact le mélange adhésif/activateur avec la structure de 
la dent pendant au moins 20 secondes.

c. A l'aide d'une seringue d'air, sécher la préparation postérieure traitée. L'utilisation de pointes de 
papier propres et sèches peut faciliter l'élimination totale de l'acétone dans l'espace postérieur.
La surface doit avoir un aspect lisse et brillant.Si tel n'est pas le cas, renouveler les phases 
d'application et de séchage.

d. Avec le même pinceau, appliquer une seule couche du mélange adhésif/activateur sur la 
préparation postérieure, puis sécher légèrement avec un jet d'air pendant 5 secondes. Sécher 
immédiatement à l'air pendant 5 secondes .

Technique de scellement
a. Choisir la teinte voulue de la base Calibra contenue dans la seringue. La déposer sur un bloc à 

mélange propre. Une teinte de base claire (ex :translucide) va permettre une transmission maxi-
male de la lumière. Déposer une quantité égale de pâte catalyseur de viscosité faible (contenue 
dans le petit pot) pour l'auto-polymérisation.Mélanger le ciment pendant 20 à 30 secondes.

Conseil technique :Comme avec tout système de cimentation Auto - Polymérusable, l’util-
isation d’un adhésif à Double Polymérisation tel que “Prime & Bond® NT™ Dual Cure 
Dental Adhesive”peut raccourcir le temps de travail.

b. Injecter le mélange à la surface et/ou à l'intérieur même de la préparation postérieure à l'aide 
d'une seringue, d'un bourre-pâte ou d'une sonde métal.

c. Fouler immédiatement.Retirer l'excès de ciment à l'aide d'instruments adéquats. Pré-
polymériser  le ciment excédentaire au niveau des bords marginaux pendant 10 secondes, il se 
“gèlifiera”et sera ainsi plus facile à éliminer.

d. Stabiliser la préparation postérieure jusqu'à la prise du ciment. Tout au long du processus d'au
to-polymérisation (environ 6 minutes depuis le début du mélange), appliquer une pression 
régulière et modérée sur la restaura t i o n .P h o t o p o l y m é riser la zone cimentée pendant 20 secondes.

Poursuivre avec la reconstitution et/ou la préparation.

4.0 FINITION ET POLISSAGE
L'élimination des résidus de résine est facilité par l’utilisation de disques, cupules et pointes de type
Enhance. Ce système permet de retirer tout résidu et de peaufiner les bords marginaux de la restau-
ration sans ôter l'émail, ni le léser.

Polir la restauration finale avec la pâte à polir Prisma-Gloss, et la pâte à polir extra-fine Prisma-Gloss
à l'aide d'une cupule de finition Enhance . Appliquer chacune des pâtes avec la cupule, d'abord à sec
pendant 20 à 30 secondes, puis en humidifiant avec des quantités d'eau croissantes, selon une
technique de polissage par humidification.

Gebrauchsanweisung Deutsch

Calibra™

Ästhetischer Kompositzement

Calibra ist ein ästhetischer Kompositzement der nach Licht-, Dual- oder Selbsthärtung hohe
Festigkeit aufweist und mit Haftvermittlern für Dentin und Schmelz insbesondere den
Universalhaftvermittlern Prime&BondNT und Prime&BondNT Dual Cure kombiniert wird, um indirek-
te Restaurationen adhäsiv am Zahn zu befestigen.

Die Verwendung eines Schmelz/Dentin Haftvermittlers ist zwingend notwendig für die Befestigung
mit Calibra.Prime&BondNT und Prime&BondNT Dual Cure werden hierfür empfohlen.Andere
Haftvermittler können nach Ermessen und auf Verantwortung des behandelnden Zahnarztes verwen-
det werden.

Hinweis: Nur für den zahnärztlichen Gebrauch.

INDIKATIONEN
1. Adhäsive Befestigung von Inlays, Onlays, Kronen und Verblendschalen aus Keramik oder 

Komposit
2. Adhäsive Befestigung aller Arten von Inlays, Onlays, Kronen und Brücken aus Edel-, Halbedel- 

und Nichtedelmetall.
3. Adhäsive Befestigung von Verblendkeramik-Kronen und Brücken.
4. Adhäsive Befestigung von vorgefertigten oder gegossenen Stiftaufbauten
5. Adhäsive Befestigung von Klebebrücken (Maryland Brücke)

KONTRAINDIKATIONEN
1. Verwendung von Calibra als Liner, Unterfüllung, Aufbau- oder Füllungsmaterial.
2. Anwendung von Calibra, Prime&BondNT oder Prime&BondNT Dual Cure an Patienten mit 

bekannter Allergie auf Methacrylate .
3. Direkte Applikation von Prime&BondNT oder Prime&BondNT Dual Cure auf die Pulpa (Direkte 

oder indirekte Pulpenüberkappung).
4. A n wendung von Caulk 34% Tooth Conditioner auf We i c h g ewebe einschließlich Mundschleimhaut,

Haut, Augen und Zahnpulpa.

Warnhinweise
• Calibra, Prime&BondNT und Prime&BondNT Dual Cure enthalten polymerisierbare Monomere 

und können bei prädisponierten Personen durch Hautkontakt eine Sensibilisierung hervorrufen.
Bei Hautkontakt sofort mit reichlich Wasser und Seife waschen. Wenn allergische Reaktionen an 
der Haut oder anderer Art auftreten, nicht weiter anwenden.

• Calibra, Prime&BondNT und Prime&BondNT Dual Cure enthalten Methacrylate die auf Augen 
reizend wirken können.Bei Augenkontakt sofort mit reichlich Wasser spülen und einen 
Augenarzt konsultieren.Nicht einnehmen.

• Brennbar: Caulk Silane Coupler, Prime&BondNT und Prime&BondNT Dual Cure enthalten 
Aceton. Von Zündquellen fernhalten.Dämpfe nicht einatmen.

• Caulk 34% Tooth Conditioner
1

enthält Phosphorsäure die zu Verätzungen von Schleimhaut 
führen kann. Kontakt mit Weichgeweben, Augen und Haut vermeiden.Bei Augenkontakt sofort
mit reichlich Wasser spülen und einen Augenarzt konsul tieren.Nicht einnehmen.

Vorsichtsmassnahmen
• Eugenolhaltige Materialien sollten nicht in Verbindung mit diesem Produkt verwendet werden, da 

sie die Aushärtung beeinflußen und eine Erweichung der polymeren Bestandteile des Produkts 
hervorrufen könnten.

• Calibra, Calibra™ Silane Coupling Agent und Prime&BondNT Dual Cure sollten nicht in direktes 
Sonnenlicht gelangen und an einem gut gelüfteten Ort bei Raumtemperatur (unter 25°C) 
gelagert werden.

• Caulk 34% Tooth Conditioner1, Calibra™ Silane Coupling Agent und Calibra sind einfach 
auszubringen.KEINE ÜBERMÄSSIGE KRAFT ANWENDEN.Sofort nach jeder Anwendung mit 
Originalverschluß dicht verschließen, um Austrocknen zu vermeiden.Nadelspitzen nach 
Gebrauch verwerfen.

• Die Behältnisse von Calibra, Calibra™ Silane Coupling Agent und Prime&BondNT nach 
Gebrauch dicht verschließen.

Nebenwirkungen
Allergische Kontaktdermatitis oder andere allergische Reaktionen können bei prädisponierten
Personen auftreten.

ANWENDUNG
Die folgend beschriebene Vorbereitung ist bei der Zementierung jeder Art von indirekter Restauration
anzuwenden:

Nach Entfernung des Provisoriums und aller Reste des provisorischen Zementes werden Schmelz
und Dentin mit einem Gummikelch und Bims oder einer fluoridfreien Reinigungspaste wie Nupro™
Prophylaxe Paste gereinigt.Dann sorgfältig mit Wasser absprühen und leicht trocknen.

Vorbehandlung der Restauration
Paßgenauigkeit und Farbe der Restauration prüfen.

Technik Tip: Okklusale Korrekturen von In- und Onlays werden am besten nach der endgültigen
Befestigung durchgeführt.

Testpaste (Try-In Paste) (Optional)
Notwendige Menge der Testpaste aus der Spritze auf einen Mischblock oder eine Glasplatte ausbrin-
gen. Paste auf die inneren Oberflächen der Restauration aufbringen und mit leichtem Druck auf/in
die Präparation plazieren.Überschuß mit einem Wattepellet und/oder einer stumpfen Sonden entfer-
nen.Die Farbe der Testpaste ist auf die Farbe der entsprechenden Basepaste nach dem Ausbringen
aus der Spritze (ohne eingemischten Katalysator) abgestimmt.Um optimale ästhetische Ergebnisse
zu erzielen, können die Farben gemischt werden. HINWEIS: Die Testpaste härtet nicht aus und hat
eine unbegrenzte Verarbeitungszeit.

Sobald Passung und Ästhetik geprüft wurden, wird die Testpaste mit Wasser von der Restauration
und Präparation abgespült.

Die inneren Oberflächen der Restauration sollten vor der Zementierung sauber und trocken sein.
Organische Verschmutzungen, die sich während der Einprobe angesammelt haben, können mit
Alkohol oder Aceton und anschließender Reinigung in Wasser im Ultraschallbad entfernt werden.Die
Oberfläche von Keramikrestaurationen können zusätzlich mit flüssiger oder gelförmiger
Phosphorsäure und anschließender sorgfältiger Reinigung und Trocknung gereinigt werden.

1. Restaurationen aus Metall
Eine Mikroätzung (Sandstrahlung) der inneren Oberflächen mit 50µ Aluminiumoxid wird für 
Metallrestaurationen empfohlen. Verzinnung von Edelmetall oder Gold ist nicht notwendig aber 
erhöht die Haftung.

Technik Tips für Maryland Brücken: 180° umfassende Flügelarme, Auflagen, Parallelität und 
Slots oder Grübchen sind für eine ausreichende Retention notwendig.Die Metallflügel einer 
Maryland Brücke sollten perforiert, elektronisch geätzt, chemisch im Labor geätzt oder mit 50µ 
Aluminiumoxid gesandstrahlt sein.Eine chemische Ätzung mit Caulk 34% Tooth Conditioner1

(Phosphorsäure) wird nicht empfohlen.Für die Befestigung siehe 2.0 (Anweisung für 
Zweifachhärtung).

2. Restaurationen aus Keramik oder Komposit
Eine Mikroätzung (Sandstrahlung) der inneren Oberflächen mit 50µ Aluminiumoxid oder eine 
chemische Ätzung mit Flußsäure wird für Keramikrestaurationen empfohlen. Wenn die 
Restauration nicht im Labor silanisiert wurde oder die Silanschicht durch die Einprobe zerstört
wurde, wird Caulk Silane Couler entsprechend der nachfolgenden Anweisung aufgetragen.

Silanisierung der Restauration
Innere Oberflächen wie oben beschrieben vorbehandeln. Vor Auftragen des Silans innere 
Oberflächen mit Caulk 34% Tooth Conditioner1 reinigen (34% Phosphorsäure):Für 30 Sekunden 
auftragen und dann sorgfältig mit Wasser für 20 Sekunden absprühen und anschließend mit Luft 
trocknen.

Eine der mitgelieferten Nadelspitzen auf die Spritze des Calibra™ Silane Coupling Agent auf
setzen. Vorsichtig auf Spritzenstempel drücken.KEINE ÜBERMÄSSIGE KRAFT ANWENDEN.
Das Silan soll leicht und tropfenweise auspreßbar sein und wird direkt auf die geätzten, sauberen
inneren Oberflächen der Restauration aufgetra gen.Anschließend an der Luft trocknen lassen.

HINWEIS:
Das Aufbringen des Silans auf die Außenflächen der Restauration soll vermieden werden, da 
dadurch der Zement dort anhaftet und die Versäuberung von Überschüssen erschwert wird und 
eine Entfernung der Glanzschicht zur Folge haben kann.

Nach Verschmutzung einer silanisierten Oberfläche diese mit Alkohol oder Aceton reinigen, 
trocknen lassen und Anwendung wie oben beschrieben wiederholen.

Konditionierung des Zahnes / Dentinvorbehandlung
1. Nach der Einprobe Präparation sorgfältig mit Wasserspray reinigen und trocknen.

2. Caulk 34% Tooth Conditioner1 aufbringen:
Nadelspitze auf Spritze aufdrehen.Die Kanüle kann für besseren Zugang gebogen werden.
Vorsichtig Caulk 34% Tooth Conditioner1 herausdrücken und auf die Schmelzränder auftragen.
Ist eine Total-Etch Technik gewünscht, Gel anschließend auch auf das Dentin auftragen.
Schmelz für mindestens 15 Sekunden und Dentin für maximal 15 Sekunden konditionieren.

Technik Tip: Für Kronen sollte nur Schmelz konditioniert werden, um die Möglichkeit post-oper-
ativer Überempfindlichkeiten zu verringern.

3. Spülen und Trocknen:Gel mit Sauger und/oder kräftigem Wasserstrahl entfernen und kondition-
ierte Flächen für mindestens 10 Sekunden spülen und anschließend mit einem feuchten 
Wattepellet trockentupfen.

Technik Tip: Beste Ergebnisse werden erzielt, wenn ein feuchtes Wattepellet auf einem Tupfer 
ausgedrückt wird, bevor er für das Abtupfen des Zahnes verwendet wird.

Dieses Trockentupfen sorgt für die korrekte Menge an "Feuchtigkeit" auf der Zahnoberfläche indem
überschüssiges Wasser entfernt, die Zahnoberfläche aber nicht ausgetrocknet wird.Den Zahn beim
Trocknen nicht abreiben.Das Dentin sollte so getrocknet sein, daß kein Wasserüberschuß sichtbar
ist und eine feucht glänzende Oberfläche hat.Nachfolgend müssen die Oberflächen vor
Verunreinigung geschützt werden.Nach Speichelkontamination die Konditionierung bei Schritt 1
erneut beginnen.

1.0 Befestigung von Verblendschalen - Lichthärtung
Vor der Befestigung die oben beschriebenen Schritte zur Vorbehandlung der Restauration und
Konditionierung des Zahnes beachten.

Anwendung von Prime&BondNT (lichthärtend)
a. Prime&BondNT direkt auf ein sauberes Einmalpinselchen aufbringen ohne mit der Flasche 

dieses zu berühren oder 2-3 Tropfen in ein Dappenglas geben.Flasche sofort wieder ver-
schließen.
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